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Amtlicher Teil

Änderung der Gebühr für die 
Außerbetriebssetzung ab dem 01.09.2023 

Ab dem 01.09.2023 ändert sich die FZV (Fahrzeugzulas-
sungsverordnung) und somit kommt die I-Kfz Stufe 4 
dazu.
Aufgrund dessen, ändern sich die Gebühren somit auch ab 
dem 01.09.2023. 
Eine Außerbetriebssetzung kostet daher ab dem 01.09.2023 
16,50 €.
Eine Außerbetriebssetzung über das Internet wird in 
Zukunft nur 2,70 € kosten. 

Arbeiten ehemalige Grundschule Schiltach 

Nach wie vor sind Handwerker mit enormem Einsatz und 
Eifer im Erdgeschoss der ehemaligen Grundschule in der 
Bachstraße 4 in Schiltach tätig. 
Bis zur Eröffnung und den Betrieb der neuen „Klaus-Grohe-
Kindertagesstätte“ gibt es noch einiges zu tun. 

Zahlreiche Handwerkerfahrzeuge sind rund um das 
Gebäude zu sehen und die Handwerker sind noch an der 
Ausführung ihrer Gewerke der Innenausbauarbeiten zu 
hören und auch zu sehen. Die Baustelle ist eine richtige 
Herausforderung für alle an der Baumaßnahme beteili-
gten. Nach wie vor muss alles Hand in Hand funktionieren, 
daher müssen die die verschiedenen Arbeitsabläufe koor-
diniert geplant und durchgeführt werden. 
Mittlerweile sind natürlich auch schon entsprechende 
Einrichtungsgegenstände für den Betrieb der 
„Klaus-Grohe-Kindertagesstätte“ geliefert und gelagert, 
so dass man Tag für Tag weitere Fortschritte ablesen kann. 
Auch Mitarbeiter des städtischen Bauhofes waren vielfach 
im Einsatz und zur Mithilfe gefordert, um die Termine zu 
halten. 
Die Restbauarbeiten am Gebäude Bachstraße 4 werden 
noch bis voraussichtlich Ende 2023 dauern. 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt der jeden 
Donnerstag ab 08.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

 Stadt Schiltach

Lesespaß für die ganze Familie!



3

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 
04. September 2023, bei achtwöchiger 
Abholung ist sie erst am  Montag, 18. 
September 2023. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 08. 
September 2023 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 01. September 2023 
geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 01. September 2023 
abgeholt. 

Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
  
Bis 15. November 2023 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

Offene Seniorenarbeit
Halbtagesfahrt an den Bodensee 

Am Mittwoch, 20. September findet die nächste Fahrt der 
Offenen Seniorenarbeit statt. 
  
Fahrt nach Unteruhldingen an den Bodensee. Kaffeeein-
kehr und anschließend Besuch der Pfahlbauten, eines der 
bedeutendsten Freilichtmuseen Europas. 23 rekonstruierte 
Häuser aus der Stein- und Bronzezeit, Nachbildungen und 
Funde der Ausgrabungen machen eine faszinierende 
versunkene Welt wieder sichtbar. 
Rückfahrt und Abendeinkehr in VS-Zollhaus im Café 
„Hildebrand“. 
  
Es gelten folgende Abfahrtszeiten: 
Hoffeld   11.30 Uhr 
Kath. Kirche  11.32 Uhr 
Bahnhof   11.35 Uhr 
Vor Heubach  11.37 Uhr 
Brücke (Schramberger Straße) 11.40 Uhr 
Schloßmühle  11.42 Uhr 
  
Die Fahrt inklusive Eintritt Pfahlbauten kostet 10,-- €. 
Anmeldungen im Rathaus, Marktplatz 6, Bürger-Info, Tel. 
58-0 oder 58-18. 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
  
Montag bis Freitag: 9:00 – 12: 00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 - 12:00 Uhr 
  
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
täglich 11:00-17:00 Uhr 
  
  
Schüttesägemuseum 
täglich 11:00-17:00 Uhr 
  
  
Apothekenmuseum 
Dienstag bis Sonntag von 10:30-12:00 Uhr und 14:30-16:30 
Uhr 
  
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
  
  
Freitag, 25. August, 15:00 Uhr 
Stadt Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Ab Schüttesägemuseum, Hauptstraße 1 
  
Mittwoch, 30. August, 16:15 Uhr 
Stadt Schiltach, Hansgrohe SE, Vega Grieshaber KG, 
Grieshaber GmbH & Co. KG 
Qigong im Stadtgarten 
Stadtgarten, Hohensteinstraße 
  
Schiltach-Vorland-Verlosung 
Auch in diesem Jahr gab es wieder eine Schiltach-Vorland-
Verlosung. Jeder, der mindestens drei Stempel bei den 
Vorland-Vereinen in seinem Flyer gesammelt hat und den 
Flyer bis Dienstagmorgen (Redaktionsschluss ANB) bei 
der Touristinfo abgegeben hat ist im Lostopf. Neben 
attraktiven Gutscheinen unserer Textilgeschäfte warten 
auch Sachpreise. 
  
Hier die Gewinner des Jahres 2023: 
 
• Gutschein Modehaus Trautwein, 50€: Julia Müller
• Gutschein Modehaus Haberer, 50€: Cornelia Hildbrand
• Gutschein Betten Prinz, 50€: Jessica Schöpf
• Kinzigtal-Liegestuhl, Motiv nach Wahl: Helmut Schmidt
• Buch: Elmar Langenbacher – Als Oma noch lebte: Felix 

Müller
• Buch: Jens Schäfer – Total alles über den Schwarzwald: 

Ingrid Schmidt
• Buch: Heidrun Hurst – Die Kräutersammlerin: Elke 

Erdmann
• Schiltach-Kaffeetasse: Nora Müller
 
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner! Die Preise 
können ab sofort in der Touristinfo abgeholt werden. 
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Backen und Planschen
Schon bei normalen Temperaturen ist es in der kleinen Backstube im 
Café Bachbeck recht warm. Bei der aktuellen Hitze plus zehn hochmo-
tivierten Sommerferienprogrammkindern, wurde es nach einiger Zeit 
unerträglich. Deshalb disponierte das Team vom Bachbeck beim 
Sommerferienprogramm „Bachbeck live“ kurzerhand um und planschte 
zwischendurch mit den Nachwuchsbäckerinnen und  -bäckern in der 
Schiltach. Davor durften alle Teilnehmer/innen eine ganz individuelle 
Schokoladentafel gießen und diese zusammen mit Herzkeksen je nach 
Geschmack verzieren. Dafür standen kunterbunte Cremes, Glitzer-
perlen und jede Menge Smarties zur Verfügung. Dann mussten die 
Schokotafeln ganz schnell in den Kühlschrank, damit die bis zum Ende des Programms fest werden konnten. 
Zur ersten Abkühlung gab es dann für alle Kinder im Café ein Eis. Nach der Pause in der Schiltach wurden 
die Naschwerke noch hübsch und sicher für den Nachhauseweg verpackt.

2023

Kinder- und Jugendbüro Schiltach 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff

Der Jugendtreff ist in den Ferien geschlossen!

Es gibt noch einzelne freie Plätze im Sommerferienprogramm

Bei einigen Angeboten gibt es noch freie Plätze, zu denen man sich gerne noch anmelden kann.
Die freien Plätze sind tagesaktuell über den Link zum Ferienprogramm auf www.schiltach.de oder direkt über 
www.stadt-schiltach.ferienprogramm-online.de zu finden.
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Junge Schiltacher auf den Spuren der Geschichte
Einen römischen Gutshof bestaunen, Archäologen bei 
einer Ausgrabung zuschauen und Brot backen wie die 
alten Römer. All dies wurde zehn jungen Schiltachern 
im Rahmen des Sommerferienprogramms der Stadt 
ermöglicht. Unter dem Motto „AVE CAESAR“, bot die 
Waldorfgemeinschaft Schiltach e.V. eine Exkursion 
ins „Römische Freilichtmuseum“ in Hechingen-Stein 
an – mit vollem Erfolg.
Gespannt und voller Erwartungen stiegen die 
Geschichtsbegeisterten im Alter von 7-10 Jahren 
sowie zwei Begleitpersonen in den Reisebus ein, in 
welchem Busfahrer Konrad schon auf die muntere 
Truppe wartete. Vor Ort war zunächst Muskelkraft 
gefordert. In der Mahl- und Backstube des Freilicht-
museums galt es mithilfe schwerer Mahlsteine, der 
damaligen Zeit entsprechend, Dinkel und Roggen zu 

mahlen. Die schwere Arbeit blieb jedoch nicht unbelohnt, wurde doch das gewonnene Mehl anschließend zu 
Brötchen verarbeitet, welche die Kinder zusammen mit einer Grillwurst hungrig verzehrten. Während die 
Brötchen im Holzofen waren, unternahm die 
Gruppe einen ausgiebigen Rundgang durch das 
Museumsareal. Der aufwendig rekonstruierte 
Gutshof, doch vor allem die lebensgroßen Nach-
bildungen seiner Bewohner, vermittelten den 
Kinder einen realistischen Eindruck vom Alltag 
der Römer. Der neugestaltete „Heilige Bezirk“ des 
Gutshofes, mit seinen bunten Statuen und Tempeln 
sorgte für großes Staunen. Noch nie hatten die 
Kinder die Welt der Römer und deren Götter so 
bunt erlebt. 
Die Abenteurer wurden schlussendlich ausgepo-
wert aber glücklich wieder ihren Eltern über-
geben, welche feststellen mussten, dass der 
Reisebus nicht nur ihre Kinder, sondern auch 
Souvenirs wie Holzschwerter und Helme mit nach 
Hause gebracht hatte.

Dem gelben Filzball hinterher
Gleich 16 Kinder hatten Lust, 
den Tennissport mal genauer 
kennen zu lernen. Aufgeteilt in 
zwei Gruppen kam auch jedes 
Kind voll auf seine Kosten. 
Aufschlag, Vorderhand und 
Rückhand – nachdem die Begriffe 
geklärt und die sportliche 
Ausführung geübt war, 
versuchten sich die Teilnehmer/
innen an kleinen Matches. Mit 
einigen Trink - und Schatten-
pausen gestaltete der Tennisclub 
Schiltach wieder ein tolles 
Schnuppertraining, auch unter 
erschwerten (Hitze-) Bedin-
gungen.
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Mit Ruhe zum Erfolg
Schnell ausgebucht war beim Sommerferienprogramm das 
Angebot zum Schnupperschießen des Schützenvereins. So 
war am Veranstaltungstag dann auch viel los auf den 
verschiedenen Schießständen im Schützenhaus. Gleich zu 
Beginn wurden die Teilnehmer/innen in „Anfänger“ und 
„mit Erfahrung“ eingeteilt, dazu die verschiedenen Sport-
geräte, Stände und Verhaltensregeln erklärt. Dann wurde 
an drei Ständen fleißig der Umgang mit Luftgewehr und 
Lasergewehr geübt. Schnell war klar: Mit Ruhe klappt es 
besser. 

Nach der Übungsphase stand ein 
kleines Turnier für alle an, im 
Anschluss wurden die 15 Teil-
nehmer/innen mit Getränken 
und Würstchen verköstigt. Mit 
der Siegerehrung endete das sehr 
gut organisierte Schnupper-
schießen. 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der hohen
Akzeptanz und Glaubwürdig-
keit unserer Amtlichen Nachrich-
tenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Fundsachen

Ladegerät für Kopfhörer 
Fundort: Radweg Höhe Kyttha 
  
Strickschal/Tuch 
Fundort: vor dem Rathaus, Marktplatz 
  
Schlüsselbund mit Stempelchip 
Fundort: Aufgang Hauptstraße zu Schenkenzeller Straße 

Vereinsmitteilungen

Jahrgänge
Jahrgang 1939 / 1940 Schiltach 
Der Jahrgang 1939/1940 trifft sich am Freitag, 1. September 
um 14.30 Uhr zum gemütlichen Beisammensein im Treff-
punkt. 
  
 
Jahrgang 1958 von Schiltach und Lehengericht 
Beim 60er-Treffen des Jahrganges 1958 von Lehengericht 
und Schiltach hatte man beschlossen, sich jährlich am 
dritten Septemberwochenende zu einer zwangslosen 
Zusammenkunft zu treffen.
In diesem Jahr wollen wir am Samstag, 16. September 
2023, zum Gasthaus „Pflug“ in Vorderlehengericht laufen.
Wir haben hierzu eine kleinere Karte bekommen, so dass 
wir das Essen vorbestellen können. Diese wurde ja mittler-
weile versandt. Bitte die entsprechenden Wünsche bis 
07.09.2023 an Karin Noth senden und hiermit dann auch 
zum Treff anmelden. Wer keine Karte bekommen hat, bitte 
direkt an Schulkameradin Karin Noth wenden.
Treffpunkt am 16.09.2023 ist um 15 Uhr am Hansgrohe 
Parkplatz „Vor Heubach/Werk West“. Wir werden dann 
spätestens um 16 Uhr im Pflug eintreffen.
„Hufkranke“, die nicht laufen möchten oder können, dürfen 
natürlich auch direkt dorthin kommen.
Somit hoffen wir auf schönes Wetter, viele Teilnehmer und, 
wie jedes Jahr, auf nette Unterhaltung!
Wir sind bzw. werden in diesem Jahr 65!!!
An dieser Stelle auch der ausdrückliche Hinweis, dass hier 
auch zugezogene Jahrgängerinnen und Jahrgänger sehr 
herzlich eingeladen sind. 

 

Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
 Dienstag 14 bis 17.30 Uhr
 Montag, Mittwoch und Donnerstag
 14 bis 16 Uhr
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de) Tel. 58-10
 Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
 jeweils nach Termin-
 vereinbarung unter Tel. 58-11
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp
 Dienstag 17 bis 18 Uhr Tel. 58-24

Auskunft/Zentrale      Tel. 07836/58-0
Telefax  Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info  58-59
Telefax   Finanzverwaltung    58-58
E-Mail   info@stadt-schiltach.de
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss)
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
(meldeamt@stadt-schiltach.de) 58-0, 58-18 
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. Gaststät-
tenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Seniorenarbeit, öf-
fentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss)
Christian Jäckels, Miriam Schmider
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de), Volkshochschule 58-51
Marktplatz 6, Zimmer 12
Beate Becht (becht@stadt-schiltach.de) 58-11
Vorzimmer Bürgermeister, Standesamt, Nachrichtenblatt
Marktplatz 6, Zimmer 13
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de) 58-13
Hauptamt, Ratschreiber, Feuerwehrwesen, Vereinsangelegenheiten, 
Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde
Marktplatz 6, Zimmer 14
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de) 58-17
Bauwesen, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten,
Marktplatz 6, Zimmer 15
Daniel Schrempp (schrempp@stadt-schiltach)   58-30
Stadtbauamt
Marktplatz 6, Zimmer 17
Lisa Willmann (willmann@stadt-schiltach.de) 58-15 
Immobilienmanagement

    Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de) 58-31
Daniela Weber (weber@stadt-schiltach.de) 58-32
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher Anla-
gen und der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Straßenun-
terhaltung, Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutzein-
richtungen), Straßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der Was-
serläufe, Einrichtung und Unterhaltung von Spielplätzen
Hauptstr. 5, Zimmer 2  
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de) 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de) 58-28 
Integrationsmanagement
Hauptstraße 5, Zimmer 11
Madeleine Jähn (jaehn@stadt-schiltach.de)
Sozialversicherung, Sozialwesen,  58-25
Land- und Forstwirtschaft, Fischereischein
Hauptstr. 5, Zimmer 12
Iris Erciu, Kerstin Broghammer
Botendienst 58-19
Hauptstraße 5, Zimmer 14/15
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de) 58-20
Mathias Trautwein, Zi. 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de), Stadtkasse 58-22
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11)
Gabi Herrmann-Biegert, Ulrike Stein  
(jugendbuero@stadt-schiltach.de) 58-37
Hauptstraße 3 (Alte Post)
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de)
Archiv und Museen 58-75
Bauhof, Schramberger Str. 57/1
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de) 58-40
Mobiltelefon 0171 / 73 50 707
Martin Herrmann, Wassermeister 957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160/97826575
Hausmeister-Team J. Behrend/M. Brüstle   0151/58702923, 0170/2037858
Müllabfuhr
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft  07 41/2 44-0
Landkreis Rottweil
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Lutz Hübner zu Gast in Schiltach - Marmeladenverkauf 
unterstützt sein Werk in Bolivien 

Obwohl er nicht mehr dem Salesianerorden angehört, ist 
und bleibt Lutz Hübner für unzählige Straßenkinder im 
bolivianischen El Alto ihr Padre (Pater) Lutz, dem sie so 
vieles zu verdanken haben.
Seit mehr als 20 Jahren gibt es dort die „Fundacion  Obra 
Padre Lutz“, ein kleines funktionierendes Hilfswerk, das 
hier in Deutschland von einem Münchner Verein finanziert 
wird, der gegründet wurde, als Lutz Hübner nach seinem 
mehrjährigen Aufenthalt in Bolivien wieder nach Deutsch-
land/München versetzt worden war. 
  
Seit 2003 besteht auch von Schiltach aus über Erika Gaiser 
Kontakt zu dem aus St. Georgen stammenden Lutz Hübner 
und seinem Projekt in Bolivien. Zunächst waren die Hand-
ballmädchenmannschaften mit eingebunden, Kuchen- und 
Marmeladenverkauf auf Märkten, es gab Briefkontakte 
nach Bolivien  und sogar ein aufregendes Wochenende in 
seiner Münchner Kirchengemeinde in Bogenhausen. 
Zwischenzeitlich werden die von Erika Gaiser selbstge-
kochten Marmeladen auch im Weltladen angeboten und 
der Großteil des Verkaufserlöses geht immer als Spende 
für dieses Straßenkinderprojekt nach Bolivien. 

Am Montag, 11. September 2023 wird Lutz Hübner, kurz 
vor einem mehrmonatigen Aufenthalt in Bolivien, in Schil-
tach zu Besuch sein und um 19 Uhr - voraussichtlich im 
Martin Luther Haus - sein „Padre Lutz- Werk“ vorstellen. 
Die dabei zum Verkauf angebotenen frischen und teilweise 
außergewöhnlichen Marmeladen dienen selbstverständ-
lich wieder dazu, das Projekt finanziell zu unterstützen.  
  
Herzliche Einladung an alle, die gerne mehr über Lutz 
Hübner und sein Projekt erfahren wollen.  

(Bild: Weltladen Schiltach)

MTB-Ausfahrt 
Freitag, 01.09.2023 
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich um 18:00 Uhr auf 
dem Parkdeck bei der Schüttesäge. 

MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 06.09.2023 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

3:1-Erfolg auswärts in Schweighausen – Zweite kommt 
unter die Räder 
Kreisliga A Süd 
SG Dörlinbach/Schweighausen - SpVgg Schiltach 1:3  
Die Spielvereinigung Schiltach kam am vergangenen 
Sonntag bei Herbstwetter zu einem verdienten 3:1 Erfolg. 
Unter starkem Regenfall in der ersten Hälfte sahen die 
Zuschauer eine engagierte Schiltacher Mannschaft, die 
das Spiel bestimmte. In der ersten halben Stunde der 
Partie mussten sich beide Mannschaften an die widrigen 
Verhältnissen gewöhnen. Schiltach kontrollierte das Spiel, 
hatte aber zu Beginn keinerlei zwingende Torchancen. Die 
SG auf ihrer Seite hatte eine gute Gelegenheit in der 20. 
Minute gehabt. Rechts außen gut durchgespielt, wurde der 
Ball scharf ins Zentrum getreten, wo allerdings der 
Stürmer der Gastgeber vorbeirutschte. In Minute 30 Schil-
tach dann mit einem schön herausgespielten Treffer. Im 
Mittelfeld eroberte sich Sebastian Werth den Ball. Im 
Anschluss steckte Peter Datz schön auf Ergün Gürkan 
halbrechts durch, der dann Matteo Micillo im Kasten keine 
Chance ließ. Drei Minuten darauf legten die Gäste gleich 
nach. Ein sehr schöner Pass von Patrick Schöttle auf 
Maurice Manegold. Der Keeper der SG beim Herauslaufen 
etwas zu zögerlich, so dass Manegold den Ball an ihm 
vorbeichippte und ins leere Tor einschob. Schiltach machte 
weiter Druck und belohnte sich für das beherzte Auftreten. 
Der Ball schien sicher in der Abwehrreihen der SG, die den 
Ball hinten rum spielte. Doch auf dem sehr nassen Rasen 
verstolperte der Keeper den Ball. Der gut nachsetztende 
Manegold chippte den Ball auf Johannes Engelberg, der 
daraufhin zum 3:0 einnetzte. 
Nach dem Seitenwechsel die Spielvereinigung weiter 
druckvoll. In der 50. Minute spielte Engelberg den Ball mit 
der Hacke auf Gürkan, der zu wenig aus dieser Chance 
machte und dem Torwart in die Arme spielte. Eine Minute 
darauf wurde Schöttle am Elfmeterpunkt bedient, doch 
sein Schuss ging übers Tor. Zwei weitere Halbchancen 
folgten, ehe in der 65. Minute die erste Strafraumaktion 
der Hausherren folgte. Doch zwei aufeinanderfolgende 
Aktionen wurden nicht sauber zu Ende gespielt, wodurch 
es beim 3:0 blieb. In der folgenden Viertelstunde ließ sich 
Schiltach hinten rein drängen, doch die Abwehr stand 
sicher und außer einen schön getretenen Freistoß, an dem 
gleich zwei SG Köpfe vorbeiflogen, sprang bei den Haus-
herren nichts heraus. In der 73. Minute eine Chance der 
SpVgg durch Gürkan, der außen gut freigespielt wurde, 
aus spitzem Winkel aber nur das Außennetz traf. In der 78. 
Minute pfiff der Schiedsrichter ein harmloses Foul gegen 
Schiltach höhe der Außenlinie. Der am bodenliegende SG 
Spieler trat nach und beleidigte vor den Augen des Unpar-
teiischen den schiltacher Spieler. Folgerichtig sah er für 
dieses unsportliche Verhalten die rote Karte. Pit Nakic 
hätte in der 80. Minute den Sack endgültig zu machen 
können. Allein auf den Torhüter zulaufend ging sein Schuss 
wenige Zentimeter am rechten Pfosten vorbei. Die SG 
machte weiter Druck und sah noch ihre Chance, doch 
außer dem Ehrentreffer in der 93. Minute durch einen 
Elfmeter sprang nichts mehr Zählbares heraus. Ein 
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verdienter Auswärtserfolg, bei dem sich die Mannschaft 
um Spielertrainer Mathias Stehle für ihr Engagement 
belohnte. 
Tore: Ergün Gürkan, Maurice Manegold, Johammes Engel-
berg 

Kreisliga B 
SG Dörlinbach/Schweighausen II - SpVgg Schiltach II 9:2 
Ohne Gegenwehr und ohne jeglcihe Chance kam man beim 
letztjährigen Tabellenzweiten unter die Räder. 
Tore: Andreas Schmider (2) 
  
Nachtrag vom letzten Spiel: SpVgg Schiltach – DjK Prinz-
bach 
  
Auftaktniederlage für die Erste – Zweite souverän  
  
Kreisliga A Süd 
SpVgg Schiltach - DjK Prinzbach 2:4 
Zum Saisonauftakt in der Kreisliga A Süd sahen die 
Zuschauer ein spannendes Derby, bei dem die SpVgg 
Schiltach zwei Mal in Führung ging und dennoch mit 2:4 
verloren. 
Beide Mannschaften standen von Beginn an gut in ihren 
Reihen. Die Hausherren versuchten das Spiel zu machen, 
doch lange Zeit ohne zwingende Torchance. Viele 
Abschlüsse aus der Ferne. In der 26. Minute schlenzte 
Johannes Engelberg einen dieser langen Bälle schließlich 
zur 1:0 Führung unhaltbar ins Tor von Tobias Haag. Im 
Anschluss hatten die Flößerstädter weitere gute Chancen. 
Leon Aubermann köpfte nach einem guten Eckball den 
Ball ans Lattenkreuz. Mathias Stehle vergab mit links im 
Fünfmeterraum. In der 40. Minute verpasste die Spielver-
einigung das 2:0 um haaresbreite. Ein schöner Angriff über 
links durch Peter Datz, der den Ball scharf in den Fünfme-
terraum brachte. Finn Harter rutschte dabei knapp am 
Leder vorbei. Drei Minute nach der Halbzeit klärte M.
Stehle einen langen Ball unsauber. Im Anschluss die rest-
liche Defensive auch zu zögerlich, was Eduard Jung zum 
Ausgleich nutzte. Doch Schiltach konterte keine weitere 
drei Minute darauf. Ein schöner Pass von Engelberg durch 
die Abwehrreihen auf Maurice Manegold, der eiskalt zur 
erneuten Führung einnetzte. Schiltach versuchte weiter 
wenig zuzulassen und die DjK Prinzbach ihrerseits 
versuchte es mit langen Bällen. In der 67. Minute landete 
eine abgefälschte Flanke der grünweißen unglücklich im 
schiltacher Kasten. In der 75. Minute umspielte Jung SVS-
Torwart Nils Hinze und schob den Ball ins leere Tore zum 
2:3 ein. Die Heimelf machte hinten auf und vorne noch 
einmal mächtig Druck. Mehrere Halbchancen fanden 
häufig im starken Tobias Haag ihren Meister. In der 90. 
Minute hielt dieser die Führung der Gäste fest, als er einen 
starken Kopfball von Manegold mit den Fingern zur Ecke 
parierte. Aus der Abwehr dieser Ecke resultierte das 2:4. 
Aus leicht spitzem Winkel kullerte der Ball von Jung an 
den Innenpfosten und schließlich ins Netz der SVS. Ein 
guter Auftritt der Heimelf, die durch unglückliche Gegen-
treffer letztlich ohne Punkte dastehen. 
  
Kreisliga B 
SpVgg Schiltach II – DjK Prinzbach II 5:0 
Ein souveräner Saisonauftakt gegen einen allerdings 
schwachen Gegner. Durch Lukas Wichmann, Andreas 
Schmider und Jan Adler ging man ereits mit 3:0 in die 
Pause. Ein Doppelpack in der 65. Und 67. Minute durch 
Wichmann und Marc Wöhrle machten den Sack zu. 
  
- Vorschau- 
(!) Sa 02.09.23, 13Uhr, 
SpVgg Schiltach II – SV Oberharmersbach II 
(!) Sa 02.09.23, 15Uhr, 
SpVgg Schiltach – SV Oberharmersbach  

Bereits am Samstag empfngt die SpVgg Schiltach den 
Bezirksliga Absteiger aus Oberharmersbach, die ebenfalls 
mit einem Sieg und einer Niederlage in die Runde gestartet 
sind. Aus Schiltacher Sicht entspannt sich die Personal-
lage ein wenig, wenn gleich hinter zwei Spielern aus der 
Partie gegen Schweighausen nun verletzungsbedingt ein 
Fragezeichen steht. „Ich biin mir sicher, dass Trainer 
Patrick Gutmann seine Mannen gut auf uns einstellen 
wird. Dies macht die Sache für uns nicht leichter“, so 
Mathias Stehle. 
  
Jugend 
A-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiel) 
SG Schiltach – SG Wolftal 1:6  

Damen 
Bisher wurden alle Testspiele abgesagt. Nun versuchen sie 
es erneut: 
Sa 02.09.23, 16.00Uhr, SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach – 
FC Triberg 

Alte Herren  
AH-Freizeittreff 

Wunderschöne Schwarzwaldhöhen 
Am Freitagabend hatten die Senioren der AH-Freizeit-
gruppe der SpVgg Schiltach ihren monatlichen Treff und 
dieses Mal waren auch wieder die Frauen und Partne-
rinnen eingeladen. Zunächst ging es mit dem Ortenauer 
S-Bahn in die Klosterstadt nach Alpirsbach. Vom Bahnhof 
aus startete die kleine Tour in Richtung Rötenbach, vorbei 
an der heimischen Klosterbrauerei und über den Eschen-
graben dann hoch zum Nollenberg. Weiter über einen 
wunderschönen Waldweg über die baden-württember-
gische Grenze in Richtung Rinkenbach. Oberhalb des alten 
baden/württembergischen Grenzsteines konnte man den 
Ausblick auf die wunderschöne Landschaft oberhalb des 
Kinzigtales genießen. Nun kam man ins Badische zum 
herrlichen „Rinkenbachhof“ in wunderschöner Alleinlage 
inmitten der schönen Schwarzwaldhöhen in Schenkenzell. 
Beim Familie Sum im Rinkenbachhof wurde die 25 Mann/
Frau-Truppe man freundlich und herzlich aufgenommen. 
Alles aus Keller und Küche wurde gelobt und genossen 
und ein „Verdauer-Schnaps“ aus der AH-Kasse mundete 
ebenfalls herrlich. Eine weitere Getränkerunde von 
Geburtstagskind Renate wurde dankbar angenommen. So 
wurde ein wunderschöner und lauer Sommerabend in 
fröhlicher und lustiger Runde genossen. Zu später Stunde 
gings per Fahrdienst oder per pedes zurück in die Heimat, 
und die Schenkenzeller Läufer durften bei Bruggi und 
Moni noch die Schenkenzeller Gastfreundschaft in 
Anspruch nehmen. Man war sich einig, in geselliger und 
kameradschaftlicher Runde wieder schöne Stunden 
verlebt zu haben. 
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Trautwein Oktoberfest am Sa 09.09.2023 
Zünftig und g´mütlich geht es heuer am Samstag den 9.
September ab 10Uhr wieder auf der Häberlesbrücke zu. 
Die SpVgg Schiltach darf Sie im Namen der Familie Traut-
wein erneut wieder zu bayrischen Schmankerln und aktu-
eller Trachtenmmode einladen. Genießen Sie die Zeit bei 
zünftiger Musik und besuchen Sie das Modegschäft, um 
die aktuellen Trends der Herbst- und Trachtenmode anzu-
probieren.  

SPD-Ortsverein Schiltach

SPD Ortsverein – Neues aus der Stadt und dem Landkreis 
Am 23.08.2023 traf sich die Schiltacher SPD bei der 1. 
Vorsitzenden Inge Wolber-Berthold zu einer Mitgliederver-
sammlung. Sie bedankte sich für den zahlreichen Besuch 
und freute sich, dass auch zwei politikinteressierte Jugend-
liche gekommen waren um sich über den Ortsverein und 
seine Aktivitäten zu informieren. 
  
Der erste Themenpunkt war der anstehende Kinder- und 
Jugendflohmarkt am 09.09.2023. Es wurde die Organisa-
tion und der Ablauf besprochen. 
  
Danach berichtete Uli Kohler über Neues aus dem Gemein-
derat. Seine Themen waren die Jahresberichte der Volks-
hochschule und der Museen, die Weihnachtsbeleuchtung, 
der Beschluss für Schiltach die Bezeichnung „Flößerstadt“ 
zu beantragen sowie der aktuelle Stand bei der Klaus 
Grohe Kita. Aus den Reihen der Mitglieder gab es Fragen 
zu der im Juli mehrheitlich beschlossenen Erhöhung der 
Elternbeiträge für die Kindergärten. Dieses Thema wurde 
lebhaft diskutiert mit dem Ziel, dass der Kindergartenbe-
such im Land Baden-Württemberg beitragsfrei werden 
muß. 
  
Anschließend berichtete Nico Wöhrle über die Aktivitäten 
der Jusos. Im Juni waren 3 Schiltacher Jusos zu Gast bei 
der Kreisvorstandssitzung der SPD und referierten über 
das Thema „Wahlrecht ab 16 Jahren“. Bekanntlich darf bei 
den 2024 anstehenden Gemeinderats- und Kreistags-
wahlen erstmals ab dem Alter von 16 Jahren gewählt 
werden. Wie kann die SPD diese Zielgruppe erreichen ? 
Am 29.06. nahmen die Jusos bei der Veranstaltung „Rott-
weil bleibt bunt und vielfältig“ teil. Es wurde lautstark 
gegen den „Rottweiler Dialog“ der AfD demonstriert, 
welcher an diesem Abend in der Rottweiler Stadthalle 
stattfand. 
  
Es folgte der Bericht aus dem Kreisvorstand von Michael 
Müller. Themen waren der Breitbandausbau im Landkreis. 
50 % der Kreisbewohner haben jetzt über 100 MB. 
Die Kreissparkasse Rottweil schließt mehrere kleine 
Geschäftsstellen auf dem Land mangels Nachfrage. Auch 
die anstehende Umstrukturierung der Energieagentur im 
Landkreis war ein Thema. 
Bei der kommenden Kreistagswahl am 09.06.2024 erhöht 
sich die Anzahl der Sitze um 2 auf dann 42. Grund ist der 
Bevölkerungszuwachs seit der letzten Wahl. Der Wahlkreis 
Schwarzwald-Eschach (u.a. Schiltach) bleibt unverändert. 
  
Ein weiterer Punkt war der Hitzeschutzplan der Nachbar-
stadt Schramberg. Diesen stellte der SPD Kreisvorsitzende 
und Schramberger Gemeinderat Mirko Wittkowski den 
Anwesenden vor. 

Es wurde diskutiert wie ein Hitzeaktionsplan für Schil-
tach aussehen könnte. 
  
Die Mitglieder berichteten über Ihre Besuche der Sommer-
feste der SPD Hornberg und der SPD Deißlingen. Beide 
Feste waren sehr gut besucht. 
  
Es wurde noch auf eine überregionale Veranstaltung der 
SPD hingewiesen. 
Am 22.09.2023 tritt der Liedermacher Pius Jauch im 
Gasthof Bären in Deißlingen auf. 
Er beginnt um 19 Uhr. Die Veranstaltung ist öffentlich und 
der Eintritt ist frei. Alle, auch Nichtmitglieder, sind herz-
lich willkommen. 
  
  
Kinderflohmarkt der SPD – Traditioneller Abschluß des 
Schiltacher Ferienprogramms 
Zum Ende der Sommerferien veranstaltet die SPD Schil-
tach am 09.09.2023 Ihren Kinder- und Jugendflohmarkt 
auf dem Parkdeck der Markthalle bei Hansgrohe. Beginn 
ist um 13.30 Uhr. 
  
Die Kinder und Jugendlichen können dort Ihren „Alten 
Spielzeugkram“ verkaufen, etwas „Neues“ finden, oder 
einfach nur das Taschengeld aufbessern. Das Angebot 
reicht von Spielsachen, Puppen, Bekleidung, Bücher, 
Bilder, Dekorationsartikel bis zu Kinderfahrrädern. 
Unterstützt werden sie dabei von Ihren Eltern oder Groß-
eltern. 
  
Es wird eine kleine Bewirtung durch den Ortsverein Schil-
tach angeboten. 
  
Für Interessierte besteht die Gelegenheit mit dem Ortsver-
einsvorstand sowie Stadträtin Inge Wolber-Berthold und 
Stadtrat Uli Kohler ins Gespräch zu kommen. 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
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www.tvschiltach.de

Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden in der 
Friedrich-Grohe-Halle statt 
  
Mittwoch: Hiit the Beat 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Donnerstag: Rücken fit 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr Diese Kurse 
finden im Fitnessraum der Sporthalle Schiltach / Schen-
kenzell statt 
  
 
TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
  
  
Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
Im Sommer gibt es wechselnde Startpunkte und Aktivi-
täten. Info unter Tel. 01704446257 
Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
Im Sommer gibt es wechselnde Startpunkte und Aktivi-
täten. Info unter Tel. 01704446257 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 31.08.2023:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
Fr., 01.09.2023:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Sa., 02.09.2023:  Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
So., 03.09.2023:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Mo., 04.09.2023:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Di., 05.09.2023:  Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70 Mörikeweg 4 78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
Mi., 06.09.2023:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln)

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Erstattung von Schülerbeförderungskosten 
Der Landkreis Rottweil gewährt für die Schulkinder der 
Grundschule Schiltach/Schenkenzell im Rahmen der 
Schülerbeförderung auch für die Benutzung eines Privat-
Pkws Zuschüsse zu den Beförderungskosten. 
Der Einsatz eines Privat-Pkws kann bei Schulwegen, auf 
denen kein öffentliches Verkehrsmittel verkehrt, bezu-
schusst werden. 
Ein Zuschuss für die entstandenen Aufwendungen wird 
grundsätzlich bei einer Entfernung von mehr als 3 km 
zwischen Wohnung und Schule gewährt. 
Ausnahmsweise werden auch kürzere Wegstrecken aner-
kannt, wenn hier eine besondere Gefahr für die Sicherheit 
und Gesundheit der Schüler besteht. Die Entscheidung, ob 
eine solche Gefahr vorliegt, trifft das Landratsamt Rott-
weil. 
Diese Regelung gilt nur für Schüler, die im Landkreis 
Rottweil zur Schule gehen!!! 
  
Die  Anträge müssen innerhalb von 14 Tagen nach Beginn 
des Schuljahres bei der Stadtverwaltung Schiltach, 
Bürger-Info, Marktplatz 6, gestellt werden. Gemäß der 
Satzung über die Erstattung der notwendigen Schülerbe-
förderungskosten nach § 18 (1) ist eine Kostenerstattung 
für die Zeit vor der Antragstellung ausgeschlossen, wenn 
der Antrag später als zwei Wochen nach Beförderungsbe-
ginn gestellt wird. 
Ein Stundenplan des Kindes/der Kinder ist mitzubringen! 
Eine rückwirkende Bewilligung nach den genannten 
Fristen ist nicht möglich. 

 „Korken für Kork“  
Die Sommerfeste neigen sich langsam dem Ende zu, die 
ersten Herbstfeste und Oktoberfeste sind eingebucht und 
terminiert. 
  
Fast an jedem Wochenende findet in der Region eine Veran-
staltung, ob öffentlich oder privat, statt. Dazu gibt es 
Mixgetränke mit Sekt und Wein, mit und ohne Alkohol, 
Korken knallen also nach wie vor! 
  
Dabei sollte man nicht vergessen, dass es die Aktion 
„Korken für Kork“ gibt, ein seit 1991 erfolgreiches Projekt 
der Diakonie Kehl-Kork. 
  
Seit Juli 2014 erfolgt die Weiterverarbeitung der Korken 
jedoch nicht mehr in den Hanauerland Werkstätten (Werk-
statt für behinderte Menschen) der Diakonie Kork, dennoch 
geht die Aktion „Korken für Kork“ weiter. Die Korken 
werden - trotz zurückgehender Gesamtmenge - immer 
noch in ganz Deutschland gesammelt und werden an einen 
Korkproduzenten in Nürtingen geliefert. 

Der Verkaufserlös fließt an die Hanauerland Werkstätten. 

Der Erhalt des Wertstoffs Kork ist ein Beitrag, Müll zu 
vermeiden und diesen natürlichen Hartschaum nachhaltig 
zu nutzen. Korken sind einfach zu schade, um sie wegzu-
werfen – jeder einzelne ist dazu zu wertvoll!

Für die Entgegennahme von Flaschenkorken gibt es im 
Landkreis Rottweil ein Netz von über vierzig Sammel-
stellen. Diese Sammelstellen sind meist in Rathäusern, 
aber auch Kindergärten und Schulen eingerichtet. 

Die gesammelten Korken werden bei der Fa. ALBA in 
Dunningen zentral gelagerter und die Abholung dort von 
den Hanauerland Werkstätten in Kehl-Kork veranlasst. 
Weitere Informationen zu dieser Aktion finden Sie auf der 
Internet-seite www.diakonie-kork.de und https://www.
landkreis-rottweil.de/de/service-verwaltung/aemter/
Eigenbetrieb-Abfallwirtschaft/Muellarten/Sonstige-
Muellarten. 

Abgeben dürfen Sie diese bei der Stadtverwaltung Schil-
tach, Bürgerinfo, Marktplatz 6, 77761 Schiltach, der 
Finanzverwaltung Hauptstraße 5, 77761 Schiltach, oder 
der Gemeindeverwaltung Schenkenzell, Reinerzaustraße 
12, 77773 Schenkenzell, die als öffentliche Sammelstellen 
für die „Aktion Korken für Kork“ zur Verfügung stehen. 

Allen Sammlerinnen und Sammlern danken wir für die 
bisherige und künftige Unterstützung. 

Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 1. September 
Café im Treffpunkt geöffnet 
Nach der Sommerpause im August hat das Café in der 
Treffpunkt-Stube jetzt wieder von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, Eis, Brezeln 
und Kaltgetränke. Bei schönem Wetter ist auch die Garten-
terrasse geöffnet. 

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sic 
h in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  
Sonntag, 3. September
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspazier-
gang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, 
Kaltgetränke und Eis. Die Gartenterrasse hat bei schönem 
Wetter geöffnet.
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Die Bilderausstellung der Malgruppe „Atelier 22“ aus 
Hausach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.

Vernissage der neuen Ausstellung im Treffpunkt 
  

Zum Start nach der Sommerpause ziert die Wände im 
Treffpunkt eine neue Ausstellung. Sieben Künstlerinnen 
der Malgruppe „Atelier 22“ aus Hausach präsentieren ihre 
Kunstwerke. Am Sonntag, 3. September wir die Ausstel-
lung um 11 Uhr mit einer Vernissage eröffnet. Eine schöne 
Gelegenheit, sich mit den Künstlerinnen Anita Heine, 
Ulrike Limberger, Martina Mehl, Susanne Schnurr, Elisa-
beth Schwab, Theresia Schweiss und Edeltraud Trasak 
über Kunst und Technik auszutauschen. 
  
Mittwoch, 6. September
Frische Waffeln auf der Speisekarte
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Tee, 
Kaffee, Kaltgetränke und Eis auf der Speisekarte. Die 
Gartenterrasse hat bei schönem Wetter geöffnet.
Die Bilderausstellung der Malgruppe „Atelier 22“ aus 
Hausach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet 
sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern 
und ausleihen.

Volkshochschule

Semesterbeginn bei der Volkshochschule 
Am 25. September beginnt das Wintersemester der Volks-
hochschule Schiltach-Schenkenzell, der Außenstelle der 
Volkshochschule Schramberg. Die neuen Programmhefte 
werden am Samstag, 2. September, an die Haushalte in 
Schiltach und Schenkenzell verteilt. Anmeldestellen für 
Kurse und Vorträge sind die Volkshochschule und die 
Tourist-Information Schiltach, Telefon 07836/5851, Fax 
585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.
schiltach.de. Anmeldungen werden Montag bis Freitag von 
9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr telefonisch entgegenge-
nommen. 
Für Kinder gibt es wieder ein abwechslungsreiches 
Angebot. Im neuen Kurs „Winterwildling werden“ lernen 
8 – 13-Jährige, wie man sich im Winter warmhält und wie 
man draußen ein Winterlager baut. Zum Abschluss gibt es 

noch ein Lagerfeuer mit Würstchen und Stockbrot. Für die 
Kleinen spielt das Treffpunkt Team wieder ein Kasperle-
theater. Dieses Mal sind Kasper und Seppel bei der Prin-
zessin zur Halloweenparty eingeladen. Es sind wieder ein 
Tonkurs, Hochdruck Weihnachtskarten und das Herstellen 
von eigener Seife im Programm. Teenies können mit 
Manuela Hauer lernen, wie sie selbstständig ein 4-Gänge-
Menü aus regionalen/saisonalen Lebensmitteln zubereiten 
können und mehr Sicherheit mit den Küchengeräten 
erlangen. Frau Hauer verrät viele Tricks und Kniffe, wie 
die Mahlzeiten gelingen und pünktlich und lecker auf dem 
Tisch stehen. 
Neu ist ein „Letzte Hilfe Kurs“. Die Kursleiterinnen vermit-
teln uraltes Wissen zur Sterbebegleitung mit Basiswissen, 
Orientierung und einfachen Handgriffen. Sie möchten 
ermutigen sich Sterbenden zuzuwenden. Im Fachbereich 
Psychologie gibt es zudem noch das Seminar „Ich bin gut! 
– Mehr Selbstbewusstsein für Frauen“ und neu den Kurs 
„Entdecke deine innere Kraft“ mit Joachim Huber. 
Bewährte Kurse werden weitergeführt, wie z. B. die Pilzex-
kursion, „Mehrfarbiger Linolschnitt, Holzschnitt – Die 
Technik des Hochdrucks“, „Einfache Liedbegleitung mit 
der Gitarre“, „Im Kreis und aus der Reihe tanzen“, Line-
dance, Yogakurse, Tai Chi, Wirbelsäulengymnastikkurse, 
„Gesund und kräftig nach den Methoden von Pilates, Dorn 
und den 5 Esslingern“, „Knie aktiv – Ohne Knie läuft 
nichts“, „Smovey“, „Schonende Gymnastik für bean-
spruchte Gelenke“ und „Die Dorn Methode – Damit der 
Körper wieder ins Lot kommt“. Auch ein Zilgrei-Kurs ist 
wieder geplant. Zilgrei ist eine Selbsthilfemethode bei 
Schmerzen im Bewegungssystem. Neu ist der Kurs 
„Einfach zur Ruhe kommen – Übungen zur Schnellent-
spannung im Alltag“ mit Heilpraktiker Karl Semelka. Mit 
einfachen Übungen, die auch „zwischendurch“ im Alltag 
anwendbar sind, können Teilnehmende eine wirkungsvolle 
Tiefenentspannung erzeugen. Durch gezielte Stimulation 
des Vagus-Nervs, der dem parasympathischen Nervensy-
stem zugeordnet ist, wird unmittelbar Stress abgebaut. 
Körper und Geist kommen zur Ruhe. Die Übungen, ange-
lehnt an die Arbeit von Prof. Dr. Schnack „Der große Ruhe-
Nerv“, sind leicht zu lernen und leicht anwendbar. Neu ist 
ebenfalls das Seminar „Das habe ich doch anders gemeint 
... – Klar und stimmig kommunizieren“ mit Elfi Gerhardt, 
Trainerin für Kommunikations- und Führungskompetenz. 
Klare und stimmige Kommunikation ist kein Geheimnis, 
sondern kann gelernt werden. Wer hier wachsam und 
geschickt ist, kann sich viel Ärger ersparen und Konflikte 
vermeiden bzw. sie besser lösen. Derjenige, der in seine 
Kommunikationsfähigkeit investiert, baut an der wich-
tigsten Grundlage für Erfolg in allen Bereichen: an gelin-
genden und tragfähigen Beziehungen. Neben dem 
abwechslungsreichen Kursangebot gibt es auch wieder 
zahlreiche Vorträge. Im Zusammenarbeit mit der Steue-
rungsgruppe Fairtrade-Town referiert Christina Alff, 
Bildungsreferentin vom Entwicklungsfinanzierer Oiko-
credit, über nachhaltiges Produzieren und Konsumieren 
am Beispiel Kaffee. Gemeinsam mit dem Historischen 
Verein veranstaltet die Volkshochschule den Vortrag „ganz.
schön.alt“ mit dem klassischen Archäologen Dr. Johann-
Christoph Wulfmeier. Er referiert über aktuelle archäolo-
gische Ausgrabungen und Funde im Landkreis Rottweil. 
Verschiedene Grabungen in Rottweil selbst erbrachten in 
den letzten Jahren spannende neue Erkenntnisse über die 
römische und mittelalterliche Besiedlung der Stadt. Der 
zweite geschichtliche Vortrag mit Referent Dr. Andreas 
Morgenstern „1923 – Wenn das Geld allen Wert verliert“ 
macht sich auf die Spuren der Gründe für die rasende 
Geldentwertung und des folgenden Alltags der Menschen 
in dieser dramatischen Zeit. Dies ist ebenfalls eine Gemein-
schaftsveranstaltung mit dem Historischen Verein. Rechts-
anwalt Dr. Jürgen Bett informiert im Vortrag „Einmaleins 
des Mietrechts und aktuelle Rechtsprechung und Gesetz-
gebung zum Thema Wohnraummietrecht“ über die Grund-
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züge des Mietrechts, d. h. Anbahnung eines Mietvertrages, 
dessen Abschluss und Ausgestaltung und die insgesamt 
aus Vermietersicht liegenden Risiken. Außerdem werden 
die Beendigungsmöglichkeiten des Mietvertrages und die 
Voraussetzungen einer Mieterhöhung, einschließlich 
Modernisierungsmieterhöhung, dargestellt. Anschließend 
geht der Referent noch auf aktuelle Urteile und gesetzge-
berische Entwicklungen rund ums Grundeigentum ein, 
wie z. B. Modernisierungspflicht fossiler Heizungen, 
Grundsteuerreform ... Gemeinsam mit der Steuerungs-
gruppe Fairtrade-Town findet der Vortrag „Wir 
Verschwender – vom (un)achtsamen Umgang mit 
Ressourcen“ mit Journalist Frank Herrmann statt. Egal ob 
Smartphones, Klamotten oder Plastikflaschen: Gedan-
kenlos nutzen und entsorgen wir Konsumgüter in immer 
kürzeren Abständen. Doch während die Müllberge 
wachsen, verbrauchen wir immer mehr wertvolle 
Ressourcen zulasten von Mensch und Natur. Wie wir aus 
dieser Sackgasse finden, zeigt der Vortrag anhand konkreter 
und einfach umsetzbarer Vorschläge. Die psychologische 
Beraterin Rita Stehle ist die Referentin des Online-
Vortrages „Du hast angefangen – Nein du!“. Dieser Vortrag 
gibt Tipps was Erwachsene tun können, wenn Kinder 
streiten. In welchem Ausmaß sind Konflikte ein normaler 
Bestandteil der kindlichen Entwicklung und ab wann sind 
sie problematisch? Inwieweit ist es gut die Kinder ihre 
Konflikte alleine austragen zu lassen – und wann sollten 
Erwachsene eingreifen? Wie können Erwachsene den 
Kindern helfen, Konflikte friedlich zu lösen? Bertram Rueb 
kommt mit der Multivisionsshow „Transborneo Durch-
querung mit Besuch der Orang-Utans“ in die Fried-
rich-Grohe-Halle. Er referiert über die anstrengende und 
erlebnisreiche Reise von West nach Ost ins Herz Kaliman-
tans, dem indonesischen Teil Borneos. Dazu laden der 
Schwarzwaldverein und die Volkshochschule ein. 
Gemeinsam mit dem Obst- und Gartenbauverein wird der 
Vortrag „Welche Möglichkeiten haben wir als Gartenbe-
sitzer, auf die Klimaveränderungen zu reagieren?“ von 
Susann Glunk, Fachberaterin für Gartenbau, angeboten. 
Extreme Wetterereignisse nehmen zu. Stabile Wetterlagen, 
wie langanhaltende Trockenperioden und Hitze, lange 
kühle und nasse Phasen, wie in diesem Frühjahr, oder 
Starkregen gehören zu diesen Extremen. Welche Auswir-
kung haben Trockenheit und Hitze auf unsere Gartenge-
staltung? Gibt es Pflanzen, die gut damit zurechtkommen? 
Wird man sich von anderen verabschieden müssen? Was 
kann man für Insekten tun? Wie sieht der Garten der 
Zukunft aus? Monoton, naturnah, insektenreich oder 
geschottert? Welche Möglichkeiten gibt es, Wasser zu 
sparen? Auch die Grabgestaltung wird ein Thema dieses 
Abends sein. Die Dipl. Oecotrophologin Silke Heizmann 
bietet den Vortrag „Kann gesunde Kost das Krebsrisiko 
senken?“ an. Der Zusammenhang zwischen der Ernährung 
und Krebserkrankungen ist wissenschaftlich bewiesen, 
dennoch gibt es in der Öffentlichkeit immer wieder kontro-
verse Diskussionen, was denn die richtige Ernährung sei. 
Dies gilt insbesondere im Hinblick auf die Prävention von 
Krebs. Kann uns eine vollwertige Ernährung vor Krebser-
krankungen schützen? Welche Lebensmittel senken das 
Krebsrisiko und welche erhöhen es? Diese und andere 
Fragen zur Rolle der Ernährung in der Krebsprävention 
werden im Vortrag beantwortet. In einer weiteren Veran-
staltung gibt die Heilpraktikerin Claudia Ginter Tipps und 
Rezepte wie man Erkältungskrankheiten auf Basis natur-
kundlicher Erkenntnisse behandeln kann. Anmeldungen 
sind auch für Vorträge erforderlich. Der Anmeldeschluss 
ist jeweils eine Woche vor Vortragstermin. Falls noch Plätze 
frei sind, können auch noch Kurzentschlossene die Veran-
staltungen besuchen. Für Vorträge gibt es eine Abendkasse. 
  
  
  

Semesterbeginn
ist am

25. September

Freibad Schiltach/Schenkenzell
Das Freibad Schiltach/Schenkenzell ist täglich von 09.00 
bis 20.00 Uhr geöffnet. 
Einlassschluss ist um 19.30 Uhr. 
  
 
Gute Freibadsaison 
Das gemeinsame, idyllisch gelegene und beliebte, Freibad 
der Gemeinde Schenkenzell und der Stadt Schiltach hat 
seit Mitte Mai für die Badesaison 2023 geöffnet. 
Wegen personeller Engpässe musste es leider zunächst 
Einschränkungen bei den Öffnungszeiten geben müssen. 
Seit 01. Juli 2023 ist die personelle „Mannschaftsstärke“ 
durch die Einstellung eines weiteren Rettungsschwimmers 
wieder erreicht worden und seit 10. Juli 2023 auch wieder 
die normalen Öffnungszeiten im Angebot. 
Zudem gibt seit dieser Zeit auch wieder für unsere Stamm-
gäste das beliebte Frühschwimmen. 
Insgesamt ist man mit dem bisherigen Besuch bei ca. 
50.000 Badegästen sehr zufrieden. Den besten Besuchstag 
hatte man bei hochsommerlichen Temperaturen am 9.Juli 
2023 mit insgesamt 3.933 Tagesbadegästen zu verzeichnen. 
Schwimmmeister Bernd Jehle weist zudem darauf hin, 
dass man bislang keine besonderen, insbesondere keine 
negativen Vorfälle in der bisherigen Badesaison hatte. Nur 
ein paar wenige „Ansagen“ waren notwendig. Ansonsten 
seien die Besucher größtenteils diszipliniert und nehmen 
gegenseitig Rücksicht. 
Die Gemeinde Schenkenzell und die Stadt Schiltach sowie 
das gesamte Schwimmbadpersonal sind deshalb auch sehr 
dankbar und hoffen weiterhin auf freundliche und ange-
nehme Badegäste im gemeinsamen Freibad und wünschen 
weiterhin allen Badegästen einen angenehmen Aufenthalt. 

Schließung des Freibades 
Die Freibadsaison neigt sich ihrem Ende zu. Das gemein-
same Freibad der Stadt Schiltach und der Gemeinde 
Schenkenzell ist ab Montag, 11. September 2023 
geschlossen. Letzter Öffnungstag dieser Badesaison ist 
Sonntag, 10. September 2023. 
  
Verschiedene Badegäste haben in den Schließfächern 
Gegenstände deponiert. Diese Schließfächer sollten zum 
Ende der Badesaison geräumt werden. 
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Außerdem sind im Freibad noch einige Fundsachen 
vorhanden. Die Fundsachen können letztmals am Sonntag, 
den 10. September 2023 im Freibad abgeholt werden. Dies 
ist auch der letzte Tag für die Räumung der Schließfächer. 
  
Die Stadt Schiltach und die Gemeinde Schenkenzell 
bedanken sich bei allen Badegästen für den Besuch unseres 
Freibades. Bis zum Ende der Badesaison hoffen wir noch 
auf einige schöne Sommertage. 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Gedanken zum Monatsspruch September 
Es wird immer viel geredet. Da reden Schüler über Lehrer, 
Arbeitskollegen über ihren Chef, das Volk Israel über Jesus. 
Und Jesus fragt seine Jünger: „Für wen halten mich die 
Leute?“ Und die Jünger sagen Jesus, was sie so gehört 
haben: „Nun, manche sagen, du bist Johannes der Täufer, 
andere sagen, Elia, und wieder andere halten dich für 
Jeremia oder einen der anderen Propheten.“ Jesus lässt das 
unkommentiert stehen und fragt stattdessen seine Jünger 
direkt: „Wer sagt ihr, dass ich sei?“ (Mt 16,15)  Schweigen. 
Die Meinung anderer weiterzugeben ist leichter als sich 
eine eigene Meinung zu bilden. Über andere zu reden ist 
einfacher als direkt Rede und Antwort zu stehen. Petrus 
findet als erster eigene Worte. Er bekennt: „Du bist der 
Christus, der Sohn des lebendigen Gottes.“ 
Auch wir haben vermutlich schon viel über Jesus gehört 
und gelesen: In der Bibel und im Gottesdienst, im Konfir-
manden- und Religionsunterricht, in kirchlichen Gruppen 
und Kreisen, in der Familie und im Bekanntenkreis. Was 
sagen die anderen über Jesus? Und wer ist Jesus für mich? 
Für mich ist Jesus Fundament und Hoffnung meines 
Lebens, weil er der gekreuzigte und auferstandene Chri-
stus, mein Erlöser, ist. Er ist für mich Wegweiser, treuer 
Begleiter und Ansprechpartner, und der stets Andere, der 
mich überrascht, herausfordert und mich erahnen lässt, 
dass da viel mehr ist als das, was ich fassen kann. 
Wer ist Jesus für dich? 
Ich freue mich, dass neben den vielen organisatorischen 
Fragen am Beginn des neuen Schuljahres auch diese Frage 
steht. Und ich wünsche mir, dass unsere persönlichen 

Informieren Sie Ihr Umfeld
über wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Antworten darauf uns tragen und leiten und uns auch 
gegenseitig ermutigen. 
Ihre Diakonin Susanne Bühler 
--- 

Das Pfarramt bleibt vom 21.08. bis 08.09.2023 geschlossen.  
  
Sonntag, 03.09.2023 – 13. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schiltach; mit 

Pfarrer Markus Luy; Zoom-Übertragung 
18.00 Uhr  Musikalische Vesper mit Caroline Luy, Brat-

sche/Stadtkirche 
  
Montag, 04.09.2023 
19.30 Uhr  Kindergottesdienst-Planung im Martin-

Luther-Haus  
  
Dienstag, 05.09.2023 
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 

Ebersbach 1 
  
Vorschau: 
Sonntag, 10.09.2023 – 14. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst PLUS; mit Prädikant Gerhard 

Bühler; gleichzeitig Kindergottesdienst; 
Zoom-Übertragung 

  
Samstag, 16.09.2023 – Bilderbuchkino 
15.30 Uhr  Die IG Orgel und Kirchenmusik lädt ein zum 

5. Bilderbuchkino: Das Bilderbuch „Der 
Wolkenknopf“ von Anna Marshall erschien 
erst im März 2023 und erklingt schon bei uns 
mit Orgelmusik. Mareike Götz wird uns als 
Erzählerin mit hinein nehmen in diese 
Geschichte über eine ganz besondere Freund-
schaft, Leben in der Fremde und das 
Geheimnis des Wolkenknopfs. Diese berüh-
rende und spannende Geschichte wird 
musikalisch von Emma Schuffenhauer an der 
großen Heintz-Orgel begleitet. Eingeladen 
sind alle Kinder zwischen 4 und 10 Jahre 
sowie alle interessierten Erwachsenen. 

  
  
Musikalische Vesper am Sonntag, den 3. September, 18 Uhr 
in der Evangelischen Stadtkirche in Schiltach 

Im Rahmen der musikalischen 
Vesper wird die Bratschistin 
Caroline Luy Werke von Johann 
Sebastian Bach und Georg 
Philipp Telemann zur Auffüh-
rung bringen. Unterbrochen 
werden ihre musikalischen 
Beiträge durch kurze Lesungen 
und den Abendsegen. Die Veran-
staltung dauert etwa 40 Minuten. 

Caroline Luy begann ihre musi-
kalische Ausbildung mit sieben 
Jahren an der Musikschule St. 
Georgen im Schwarzwald, wo 
sie zunächst Geigenunterricht 
bekam und später zur Bratsche 
wechselte. Sie studierte in 
Hannover und Salzburg und 

bekam für ihren Bachelorabschluss den Dr. Karl-Ernst-
Fichter-Preis für herausragende künstlerische Leistung 
der HMTM Hannover verliehen. Derzeit setzt sie ihr 
Studium an der Universität der Künste Berlin fort. Beson-
ders viel Freude macht ihr Kammermusik, sie tritt auch 
regelmäßig als Barockbratschistin mit diversen Ensembles 
auf, arbeitet als Geigen- und Bratschenpädagogin und als 
nebenberufliche Kirchenmusikerin. 

 
Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Sonntag, 3. September 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
   Der Glaube an Jesus siegt (Römer 5,1-5) 
  
Mittwoch, 6. September 2023 
17.30 Uhr Gebet 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  

ACHTUNG: Das Schiltacher Pfarrbüro bleibt am 
Donnerstag, 07.09. und Freitag, 08.09.2023 geschlossen! 

  
Gottesdienste vom 02.09. bis 10.09.2023 

  
Samstag, 2. September  
11.00 Uhr    Allerheiligen:  Tauffeier für Sebastian 

Rémy Fuchs 
18.30 Uhr    St. Ulrich:  Hl. Messe 
     (im Ged. an Margarete 

Armbruster / Albrecht 
Mäntele u. verst. Angeh. 
/ Udo Armbruster) 

  
Sonntag, 3. September – Sonntag der 22. Woche im Jahres-
kreis 
 8.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe 
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15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet 

 19.00 Uhr   St. Roman:  Rosenkranzgebet 
  
Montag, 4. September  
  St. Jakob:  Hl. Messe entfällt! 
  
Dienstag, 5. September – Hl. Mutter Teresa  
18.30 Uhr    St. Marien:  Hl. Messe 
  St. Ulrich:  Hl. Messe entfällt! 
  
Mittwoch, 6. September  
  Allerheiligen: Hl. Messe entfällt! 
18.30 Uhr    St. Cyriak:  Hl. Messe 
  
Donnerstag, 7. September  
  St. Johannes B: Hl. Messe entfällt! 
18.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe, anschl. stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr 
(Beichtgelegenheit) 

  
Freitag, 8. September – Mariä Geburt 
 8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
16.00 Uhr    Haus St. Luitgard:  Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier (Ober-
wolfach) 

  
Samstag, 9. September – KOLLEKTE: WELTTAG DER 
SOZIALEN KOMMUNIKATIONSMITTEL 
14.00 Uhr    Schlosskapelle:  Trauung von Kopp Elias 

u. Anna-Maria, geb. 
Rauber 

18.30 Uhr    Allerheiligen: Hl. Messe 
     (im Ged. an Verstorbene 

der Fam. Matt u. Kopf) 
18.30 Uhr    St. Marien:  Hl. Messe 
  
Sonntag, 10. September – 23. So. im Jahreskreis – 
KOLLEKTE: WELTTAG D. SOZ. KOMMUNIKATIONS-
MITTEL 
 8.30 Uhr St. Cyriak:  Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe zum Kirch-

weihfest, anschl. Fest im 
Pfarrgarten 

10.30 Uhr    St. Laurentius:  Kindergottesdienst im 
Pfarrgarten, gestaltet 
vom Familienzentrum 
St. Laurentius (bei 
Regen im Gemeinde-
haus) 

11.30 Uhr    St. Laurentius:  Stille Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr 

15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet 

18.30 Uhr    St. Laurentius:  Kirchweihvesper mit 
Sakramentalem Segen 

19.00 Uhr    St. Roman:  Rosenkranzgebet 

Termine und Hinweise: 

Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 04.09.2023 
19.30 Uhr Gemeindeteam-Sitzung im Pfarrhaus 
  
Wittichen Allerheiligen: 
Mittwoch, 06.09.2023 
19.30 Uhr Gemeindeteam-Sitzung im Klostersaal 

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

Der Welttag der sozialen Kommunikationsmittel (Medien-
sonntag) – immer am zweiten Sonntag im September – soll 
dem Auftrag der Kirche in der Öffentlichkeit die ideelle 
und materielle Unterstützung der Gläubigen sichern und 
ihm damit auch mehr Nachdruck verleihen. In diesem Jahr 
hat der Tag das Motto „Mit dem Herzen sprechen. Von der 
Liebe geleitet, die Wahrheit bezeugen“ (Epheser 4, 15) 
Kollekte in unseren Kirchen: 9. und 10. September 2023 
  
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation 
Tel. 07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
  
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / di + do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
ACHTUNG: Das Schiltacher Pfarrbüro bleibt am 
Donnerstag, 07.09. und Freitag, 08.09.2023 geschlossen! 
  
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 

Sonstiges

Aus der Schule

Erster Schultag an den Beruflichen Schulen 
Schramberg 

Die Lehrer der Beruflichen Schulen Schramberg begrüßen 
die neuen Schüler zum Schulstart 2023/24. Folgende neue 
Klassen starten am Montag, 11. September um 9:20 Uhr: 
Berufsschule, Fachschule für Technik (FTM1), Sozial- und 
Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium (SGGG11), 
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einjähriges Berufskolleg (BK1, BK2, BKFH), zweijährige 
Berufsfachschule (2BFS), einjährige Berufsfachschule 
(1BF), Vorqualifizierungsjahr und die Kooperationsklassen. 
Die Klassenräume für die Einschulung werden auf der 
Homepage veröffentlicht und sind im Eingangsbereich der 
Schule nachzulesen. Die Schüleraufnahme endet für alle 
Klassen um 12:30 Uhr. 
Ausnahmen gibt es für folgende Klassen: Am Dienstag, 12. 
September starten um 7:30 Uhr die Altenpflegehelfer und 
VABO-Klassen; am Mittwoch, 13. September geht es um 
7:30 Uhr für die Mechatroniker los und am Donnerstag, 14. 
September beginnen um 7:30 Uhr die Maler, Industrie-
kaufleute und Friseure mit dem Unterricht.  
Die Schüler der fortgeführten Klassen starten am Montag, 
11. September entsprechend dem Stundenplan (siehe 
WebUntis). 
Wir wünschen allen Schülern einen guten Start ins neue 
Schuljahr. 

Unterrichtsbeginn an den Kaufmännischen 
Schulen Hausach  

Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht für alle 
fortgeführten Klassen (WG 12 und 13 sowie BFW 2) am 
Montag, den 11. September um 7.40 Uhr beim Klassen-
lehrer bzw. der Klassenlehrerin. 
Die neuen Schülerinnen und Schüler des Wirtschaftsgym-
nasiums (WG 11) treffen sich um 8.15 Uhr. Das Berufs-
kolleg I (BK I) startet um 9.15 Uhr und das Berufskolleg II 
(BK II) um 10.30 Uhr. Die Schülerinnen und Schüler der 
Berufsfachschule Wirtschaft im ersten Jahr (BFW 1) 
kommen um 11.00 Uhr zusammen. 
Die Industriekaufleute im ersten Jahr starten ebenfalls am 
Montag, den 11. September um 14.00 Uhr. Sie haben 
montags und freitags Unterricht. Der Unterricht für die 
Industriekaufleute im zweiten Ausbildungsjahr beginnt 
am Dienstag, den 12. September um 7.40 Uhr. Sie haben 
dienstags und donnerstags Unterricht. Das dritte Ausbil-
dungsjahr startet an den KSH am Mittwoch, den 13. 
September um 7.40 Uhr, die Schultage sind Mittwoch und 
Freitag. Für alle Industrieklassen gilt das 
A-/B-Wochenmodell mit 10 Unterrichtsstunden am langen 
Berufsschultag und 6 Stunden am kurzen Berufsschultag, 
der alle zwei Wochen stattfindet. 
Auch für die Einzelhandelskaufleute und Verkäuferinnen 
und Verkäufer geht es wieder los. Im ersten Jahr beginnt 
der Unterricht am Mittwoch, den 13. September um 7.40 
Uhr, die Schultage sind Mittwoch und Freitag. Das zweite 
Ausbildungsjahr startet am Dienstag, den 12. September 
um 7.40 Uhr, die Schultage sind Dienstag und Donnerstag. 
Im dritten Jahr geht es am Mittwoch, den 13. September 
um 7.40 Uhr los, die Schultage sind Montag und Mittwoch. 
Die Klassenräume sind am ersten Schultag am Eingang 
ausgehängt. 
Wir wünschen allen einen guten und gesunden Start in das 
neue Schuljahr und freuen uns auf die Zusammenarbeit. 

Klasse 8 der Realschule Oberes Kinzigtal 
entdeckt Deutschlands nördlichste Insel 

Am Montag der letzten vollen Schulwoche vor den 
Sommerferien trafen sich die beiden Klassen der Jahr-
gangsstufe 8 der Realschule Oberes Kinzigtal gut gelaunt 
am Alpirsbacher Bahnhof, um die Reise zu ihrem Land-
schulheimaufenthalt auf der Insel Sylt anzutreten. Nach 
einer etwa 1000km langen und 13 Stunden andauernden 
Zugfahrt einmal quer durch Deutschland kam man endlich 
in der Jugendherberge in der Nähe von List an. 
Am nächsten Morgen stand eine Kutterfahrt mit Seetier-
fang auf dem Programm; einige mutige Schüler probierten 
sogar Austern und andere Meerestiere. Mittags erfuhren 

die Schüler bei einer Dünenführung viel über die 
Geschichte Sylts und über die heimische Flora und Fauna 
der Insel. Die Sonne strahlte den ganzen Tag über bei 
ordentlichem Wind, weshalb die Kinder sich nachmittags 
beim Baden am Weststrand an den großen Wellen erfreuen 
durften. 
Am Mittwoch ging es mit geliehenen Hollandrädern nach 
Westerland, wo genügend Freizeit für die Schüler in Klein-
gruppen gegeben war. Manche von ihnen verweilten am 
Strand, andere wiederum stöberten in den zahlreichen 
Geschäften der Stadt. Danach machte man sich gemeinsam 
wieder auf den Heimweg zur Jugendherberge und konnte 
abends durchaus stolz sein, etwa 40 km auf dem Sattel bei 
nicht ganz leichten Bedingungen hinter sich gebracht zu 
haben. 
Der nächste Tag begann mit einer Wattführung, wodurch 
die Gruppe Einiges lernen konnte über Krebse, Strand-
schnecken, Wattwürmer und Co. Im Erlebniszentrum 
Naturgewalten in List stellten die Schüler ihr im Lauf der 
Woche bereits erworbenes Wissen bei einem Quiz an I-Pads 
unter Beweis und kamen in der überaus modernen Ausstel-
lung an Hörstationen, an Exponaten zum Anfassen und 
Ausprobieren und bei Wissensshows mit Kurzfilmen so 
manches Mal zum Staunen. 
Die lange Heimfahrt nahm dann wiederum einen ganzen 
Tag in Anspruch, doch im Großen und Ganzen war es ein 
gelungener Aufenthalt im hohen Norden mit viel Abwechs-
lung, sportlicher Aktivität und verhältnismäßig gutem 
Wetter. 
  

Vereinsmitteilungen

Heisse Tage in der Wutachschlucht -
Auf dem Querweg von Titisee bis Döggingen
Im letzten Jahr hatte der Schwarzwaldverein 
Schiltach+Schenkenzell ein neues Projekt den Querweg 
von Freiburg-Zähringen zum Bodensee gestartet. Dieses 
Jahr ging es wieder mit dem Wanderführerehepaar 
Gerlinde und Michael Götz auf zwei schöne Etappen auf 
diesem Fernwanderweg mit den bekannten Höhepunkten 
dem Hochfirstgipfel und der Wutachschlucht.  
Am frühen Morgen startete die muntere 14köpfige Truppe 
vom Bahnhof Titisee, bei noch angenehmen Temperaturen, 
mit dem Aufstieg auf den bekannten Hochfirst mit über 
1196 m schon einer der höheren Schwarzwaldgipfel.
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Die Gastronomie und der Turm waren zwar geschlossen 
aber eine kleine Pause, um den ersten Durst zu löschen 
wurde trotzdem eingelegt. Nun ging es auf angenehmen 
Waldwegen weiter auf dem Querweg bis nach Kappel 
einem Ortsteil von Lenzkirch, hier wurde im Schatten der 
romantischen Antoniuskapelle die Mittagspause eingelegt. 
Der Nachmittag stand dann schon im Zeichen der Wutach-
schlucht. Nach gelungenem Abstieg ging es auf schmalen 
Pfaden, durch dieses einzigartige Naturschutzgebiet, dem 
beliebten Ausflugslokal und Etappenziel Schattenmühle 
entgegen. Hier ließ man bei guter Gemeinschaft den 
schönen Tag gemütlich ausklingen.  

Am zweiten Tag folgte man wieder der weißroten Raute 
des Querwegs durch den mittleren und beeindruckendsten 
Teil der Wutachschlucht. Abgegangene Orte und Mühlen, 
hohe Felswände, eine faszinierende Tier- und Pflanzenwelt, 
es waren erlebnisreiche Stunden für die Wanderer. Vor der 
Wutachmühle wurde demokratisch eine kleine Wegände-
rung beschlossen und die Gruppe verließ den Querweg, um 
der dort abzweigenden und nicht minder schönen 
Gauchachschlucht einen Besuch abzustatten. Diese wich-
tigste Nebenschlucht der Wutach ist durch ihre Enge und 
den kaskadenförmigen Wasserlauf fast noch einmaliger 
und trotz des Hitzewetters, wurde auch dieser abenteuer-
liche Teil des Weges genossen.  

Der letzte Abschnitt des zweiten Tages führte durch Wiesen 
und Felder zur Bahnstation in Döggingen und es ging 
wieder an die Heimreise. Mit Zwischenstation in Donaue-
schingen führte die Schwarzwaldbahn die Gruppe zurück 
ins Kinzigtal. Bei der Abschlußeinkehr im Städtle war sich 
die Gruppe einig ein gelungenes Wochenende erlebt zu 
haben, und freut sich schon auf die nächsten Etappen im 
kommenden Jahr.  

Bernd Bühler stammt aus dem Schiltacher Eulersbach und 
wohnt in Bielefeld. Zurzeit sei er „auf Heimaturlaub“, sagt 
er. 
Weil der ausgebildete Arbeitserzieher gerne Musik macht, 
bereits seit seiner Kindheit Klavierspielen lernte und 
schon in einigen Bands gespielt hat, nutzte er am Mittwoch 
die Gelegenheit, um im Gottlob-Freithaler-Haus ein 
kleines Konzert mit Keyborard und Gesang zu geben. 
Dafür hatte er sogar extra einen eigenen Song geschrieben. 
Mit „Eines Tages wird es Zeit“ wollte er sich bei den 
Senior*innen bedanken, sagte mit einem Sprechbeitrag im 
Laufe seiner Komposition, weil sie teilweise ein arbeits- 
und entbehrungsreiches Leben zugunsten ihrer Nach-
kommen führten und auch deshalb einen wohlverdienten 
Lebensabend unter fürsorglicher Pflege im Schiltacher 
Gottlob-Freithaler-Haus verbringen dürften. 
  
Viele Senior*innen fühlten sich emotional berührt von 
Bühlers Vortrag und bedankten sich im Gegenzug mit 
kräftigem Applaus. 

 
Die offenbar letzten richtig heißen Tage in der vergan-
genen Woche verbrachten die Bewohner*innen des gottlob-
Freithaler-Haues im kühlen Schatten. Das SGS-Team mit 
Alltagsbegleiterinnen baute sogar ein kühles Fußbad auf: 
Das „Pizza-Planschbecken“ wurde mit kühlem Wasser 
befüllt und die Badenden mussten sich erstmal über-
winden, um einzutauchen. Als die Füße dann aber nass 
waren, wurden alle Erfrischung Suchenden mutig und die 
große Spritzerei, sogar gegeneinander ging los. „Nimm 
dies!“ und „Schwimm nicht zu weit raus!“ oder „Badeni-
xenalarm!“, waren nur einige humorvollen Bemerkungen, 
die mit einem Augenzwinkern ausgetauscht wurden. 
Niemand am Beckenrand ließ sich lumpen und jeder 
spritzte kräftig zurück, wenn Wasser ausgeteilt wurde. 
Sogar gemeinsame Versuche glückten, die kleinen 
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Schwimmentchen im Bädle mit den Füßen „zusammenzu-
treiben“ und sie in einem Strudel schwimmen zu lassen. So 
war der heiße Tag gut zu ertragen und fast unbemerkt eine 
Mobilitätsübungsstunde darin integriert. 
  

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass
lokale Nachrichten
dort ankommen, wo sie am
meisten interessieren.

Vielen Dank!

Vorsicht Hund!
Jede Woche aufs Neue sind Menschen
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichtenblatt
erhalten. Gefährlich, wenn AusträgerIn-
nen Ihrem Hund in die Quere
kommen. Bitte lassen
Sie Ihren Hund nicht
frei auf dem Grund-
stück herumlaufen.
Noch besser:
bringen Sie den
Briefkasten außen
am Zaun an.
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Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.

Gemeinde Schenkenzell

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag, Wassermeister Tel. 0173 / 343 57 33
 Tel. 0173 / 703 29 35 

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

Sie erreichen uns 
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr  

Tourist-Information  
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 16.00 Uhr 

WER -   WAS -   WO
Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☎ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☎ 9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung 
Öffentlichkeitsarbeit
Wohnungsbauförderung 
Öffentlicher Personennahverkehr
Grundbuch, Rechtswesen 
Friedhofswesen, 
Vereinswesen, Liegenschaften 
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☎ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☎ 9397-15 Zi  3
bianca.weiss@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare
Land- und Forstwirtschaft,
Schülerbeförderung

Michael Jehle  ☎ 9397-14 Zi 12
michael.jehle@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau
Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Martin Schmid, Colin Ring ☎ 9397-51  Zi  4
tourist-info@schenkenzell.de
Tourismus, Briefmarkenverkauf,
Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen,
Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☎ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben
Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☎ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und 
Claudia Buchholz ☎ 9397-18 Zi  10
corinna.buehler@schenkenzell.de
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☎ 7343 
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Stefan Maier -Ortsvorsteher- ☎ 0175 1489716 
stefan.maier@schenkenzell.de 
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Amtlicher Teil

Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 06. September 2023 findet ab 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal im Rathaus Schenkenzell eine Gemeinde-
ratssitzung statt.

Öffentlich werden folgende Punkte beraten:

1.  Vorstellung Revierförsterin Viktoria Malcherek im 
Gemeinderat 

2. Bausachen 

 a)  Nutzungsänderung Büro- und Gewerberäume in 
Wohnräume, Flurstück 58/10, Landstraße 16.

3. Einberufung der Jagdgenossenschaftsversammlung

4. Kindergartenbedarfsplanung 2023/2024

5. Freiwillige Feuerwehr Schenkenzell 
 - Neuaufnahme Mitglieder

6.  Bekanntgabe der Prüfung der Feuerwehrgerätehäuser 
durch die Unfallkasse BW

7. Bekanntgaben

8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Zu dieser Sitzung sind interessierte Einwohner*innen 
freundlich eingeladen.

Schenkenzell, 31.08.2023

Bernd Heinzelmann
Bürgermeister 

Kinzig Clean Up 2023 
Entlang der Kinzig finden Reinigungsaktionen statt, um 
unsere heimischen Gewässer sauber zu halten. 
Ab heute können Sie auch bei uns im Rathaus Zangen, 
Müllsäcke und Handschuhe für die Putzaktion abholen. 
(Nur solange der Vorrat reicht) 
Folgende Termine werden von unseren Nachbarn organi-
siert 
Alpirsbach: am 09. September 2023 von 06:00 bis 22:00 
Uhr 
Schiltach: über die Firma Hansgrohe am 15. September 
2023 von 15:00 bis 18:00 Uhr 
  
Weitere Informationen unter www.kinzigcleanup.org   

Spielplatz Kindergarten St. Ulrich 
Bitte beachten Sie, dass der eingezäunte Spielplatz am 
Heilig-Garten ausschließlich für die Nutzung durch den 
anliegenden Kindergarten vorgesehen ist. Um Unfälle und 
Sachschäden zu verhindern, ist das Betreten des Spiel-
platzes durch Unbefugte untersagt. 
Der Spielplatz wurde speziell für die Bedürfnisse der 
Kinder im Kindergarten konzipiert und gestaltet. Die 
Geräte und Einrichtungen sind auf ihre Altersgruppe 
abgestimmt, um maximale Sicherheit und Freude beim 
Spielen zu gewährleisten. 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis und Ihre 
Rücksichtnahme. 

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.23
Jeden Samstag
von 13.00 – 16.00

Lagerplatz
Brühl
Schiltach

14-
tägig

4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

September 01., 08.,
15., 22., 29.

08. 01., 29. 04., 18. 04. 18.
Container am
Bahnhof am 02.09.
von 10.00 – 12:00
geöffnet.

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Gemeinde Schenkenzell

Wir trauern um

den Gemeindepräsidenten unserer Partnergemeinde Schenkon

Adrian Mehr
09. August 1979 – 04. August 2023

der nach langer Krankheit verstorben ist.

"Das Schönste, das ein Mensch hinterlassen kann, ist, dass man
lächelt, wenn man sich seiner erinnert"

Adrian Mehr war seit 2021 gewählter Gemeindepräsident unserer Partnergemeinde
Schenkon in der Schweiz. Er hat durch seine offene, freundliche und gesellige Art bei

allen, die ihn kannten, einen bleibenden Eindruck hinterlassen.

Unser Mitgefühl gilt seiner Partnerin und seiner Familie sowie der Gemeinde
Schenkon.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Schenkenzell, 31. August 2023

Für die Gemeinde Schenkenzell, den Gemeinderat, den Ortschaftsrat und alle
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Bernd Heinzelmann
Bürgermeister
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Tourist-Information

Sommerferienprogramm 
  
Springmanns Brezelbackstube 
Was gibt es Schöneres, als die Sommertage noch heißer zu 
gestalten. Das dachten sich zwölf fleißige Nachwuchsbä-
cker beim Brezelbacken in der Bäckerei Springmann in 
Schenkenzell. Es wurde fleißig geknetet, ausgerollt, 
geformt und gebacken. „Ganz schön heiß hier!“, doch viele 
kleine Hände meisterten auch diese Herausforderung und 
konnten zum Schluss knusprige und dampfende Brezeln 
mit auf den Nachhauseweg nehmen. 

Spaß auf dem Tennisplatz mit Florian und Lisa 
Trotz am Anfang leichtem Regen, kam dann doch noch die 
Sonne raus und die Veranstaltung konnte auf dem Tennis-
platz stattfinden. 
Um 9.00 Uhr kamen 8 Kids im Alter von 5-9 Jahren, ange-
fangen mit ein bisschen Koordinations- und Geschicklich-
keitsübungen bis hin zum Ball übers Netz zu schlagen. Die 
Gruppen wurden nach den Übungen in zwei Gruppen 
aufgeteilt, die eine haben Tennishockey gespielt während-
dessen die anderen ihr Mut versucht haben, den Ball übers 
Netz zu schlagen und dann wurde natürlich auch getauscht. 
Am Ende gab es für jeden noch eine Kleinigkeit und die 
Kids sind mit einem Lächeln vom Platz gegangen. 

Diese Woche im Programm: 
Montag, 04.09.23 Mosaik 
Freitag, 08.09.23 Nachtwanderung 
  
www.kinzigkids.de 

Standesamtliche Nachrichten

Geburt 
Am 19. August 2023 ist in Freudenstadt geboren: Sophie 
Armbruster 
Eltern: Julia Linda Armbruster, geb. Legler und David 
Armbruster, Bahnhofstraße 9, Schenkenzell 

Vereinsmitteilungen

Handball-Senioren 
Schenkenzell

Man könnte sich daran gewöhnen, so wie bei unserem 
letzten Treff, im Schatten der Bäume und ein „Bächle“ im 
Rücken, den Sommerabend zu genießen. Und genau das 
werden wir wiederhohlen und dazu fahren wir am  Freitag 
08. Sept. 14:30 Uhr  nach Nordrach zum „Mühlenstüble“. 
Doch zuvor machen wir einen Stopp in Zell a.H. Es gibt 
zwar einen alten Spruch der da heißt: „Die schwäre Fäll, 
gen noch Zell“, doch wir gehen zur Besichtigung des 
bekannten „Rundofen’s“. Eine einzigartige Sehenswürdig-
keit aus alten Zeiten, für dessen Handwerk Zell a.H. 
bekannt ist. 
Also nicht 15.00 Uhr, sondern eine halbe Std. früher.   

MGV »Liederkranz«

Die Sänger treffen sich am Montag den 04.09. um 19:30 im 
Hotel Waldblick 
  
Die Sängerfrauen treffen sich am Montag den 11.09. um 
17:30 im Hotel Waldblick 

Jetzt am Wochenende: Herbstfest am Sa, 2.9. und So, 3.9.23 
Los geht es am Samstag mit einem Handwerkervesper ab 
16 Uhr, musikalisch umrahmt von der Trachtenkapelle 
Kinzigtal e.V. - später übernehmen die Brasserfälle aus 
Triberg die Bühne. Der ein oder andere wird sie vielleicht 
noch vom letzten Herbstfest kennen: Die 12 jungen Musiker 
der Brasserfälle aus Triberg und Umgebung gründeten 
sich als kleine Abordnung der Stadt- und Kurkapelle 
Triberg im Rahmen des 250jährigen Vereinsjubiläums. 
Stücke in Brass und Big Band Genre werden durch den 
Schulhof klingen - eine herzliche Einladung an alle, bei 
hoffentlich gutem Festwetter und guter Unterhaltung ein 
paar schöne Stunden im Schulhof zu verbringen. 



26

Der Sonntag wird ganz traditionell als „Tag der Blas-
musik“ ab 11.30 Uhr  stattfinden. Unsere Musikfreunde 
aus der Partnergemeinde Schenkon starten mit der musi-
kalischen Unterhaltung. Später übernehmen die Musiker 
aus Rielasingen-Arlen. Den Abschluss macht die Jugend-
kapelle Schiltach/Schenkenzell. Es heißt also: Balsmusik 
satt am Sonntag! Zum Mittagstisch gibt es Schnitzel mit 
Pommes, sowie Wurstsalat - im Anschluss dann Kaffee und 
Kuchen. 
 
Daumen drücken für tolles Festwetter und viele Gäste an 
den beiden Tagen. Wir freuen uns auf Sie! 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
  
Sonntag, 27.08.2023  
SC Kaltbrunn – VfR Sulz 3:4 
Das erste Pflichtspiel der Saison stand vor der Tür. In der 
ersten Runde des Bezirkspokals gastierte das Bezirksliga-
team aus Sulz im Kaltbrunner Tal. Die erste Hälfte war 
geprägt von Fehlern auf beiden Seiten. Es war erst die 
vierte Spielminute, als der Gast durch einen individuellen 
Fehler in der Hintermannschaft des kleinen KSC mit 0:1 in 
Führung ging. Ein kleiner Schockmoment auch bei den 
zahlreichen Zuschauern, aber die Ganter-Elf fand in der 
zwölften Minute gleich die passende Antwort. Nach einer 
Flanke über rechts war es der Gast, der den Ball unhaltbar 

ins eigene Tor lenkte. Mit dem Ausgleich fanden die Kalt-
brunner Jungs dann besser ins Spiel und die Zuschauer 
sahen ein ausgeglichenes Spiel. Leider war es wieder eine 
Unachtsamkeit in der 27. Spielminute, der den 1:2 Rück-
stand bescherte. Trotzdem war es bis dahin eine ordent-
liche Mannschaftsleistung des KSC. Kurz vor der Halbzei-
tpause hatte der Gast dann noch eine riesen Chance durch 
einen Kopfball, der aber nur den Pfosten traf. Mit dem 
Zwischenstand von 1:2 ging es dann in die Pause. 
Das Team aus Kaltbrunn war sich bewusst, dass noch alles 
offen ist in Durchgang zwei und so kam man auch aus der 
Kabine. Man hatte jetzt immer wieder schöne Spielkombi-
nationen und war mit dem höherklassigen Gegner auf 
Augenhöhe. So belohnte sich das Heimteam auch für den 
engagierten Auftritt in der 60. Spielminute in Person von 
Ferdinand Schmid, der nach einer turbulenten Strafraum-
aktion den Ball zum 2:2 Ausgleich einschob. In dieser 
Phase des Spiels nutzte die Ganter-Elf den Schwung, 
kreierte tolle Torchancen und hatte deutlich mehr vom 
Spiel. In der 81. Minute brachte Thomas Himmelsbach 
dann den Sportplatz zum beben, als er nach dem schönsten 
Angriff des Tages eine tolle Flanke von der rechten Seite 
zum 3:2 Führungstreffer verwertete. Dass jedoch gegen die 
individuell spielstarken Sulzer die Messe noch nicht 
gelesen war, musste man in der 84. Spielminute feststellen. 
Ein Angriff über die rechte Seite der Gäste wurde durch 
einen strammen Schuss zum 3:3 Ausgleich vollendet. 
Leider war der Fußballgott kein blau-weißer an diesem 
Tag. In der 87. Spielminute gab es einen Freistoß für Sulz, 
der auf dem Kopf eines Gästestürmers landete und sein 
Ziel im Kaltbrunner Tor fand. Das 4:3 war dann auch der 
Schlusspunkt einer insgesamt packenden Partie des KSC. 
Dieser Auftritt sollte Mut machen für die kommenden 
Wochen, die die ein oder andere schwere Aufgabe im Liga-
betrieb bereithalten werden. 
  
  
Vorschau 
  
Sonntag, 03.09.2023 
SV Alpirsbach I – SC Kaltbrunn I 15.00 Uhr 
Zum Auftakt der Saison 2023/24 der Kreisliga A1 wartet 
auf die Jungs aus Kaltbrunn gleich ein Kracher: das Lokal-
derby in Alpirsbach steht an. Gegen den Bezirksligaab-
steiger der abgelaufenen Saison wartet sicherlich eine 
schwierige aber nicht unlösbare Aufgabe. Ein Spiel, das 
erfahrungsgemäß seine eigenen Gesetze mit sich bringt. 
Die Mannschaft um Trainer Oliver Ganter würde sich über 
eine große Unterstützung der Fans und Freunde des KSC 
freuen! 
  
SV Alpirsbach II – SC Kaltbrunn II 13.00 Uhr 
Auch das Reserveteam aus Kaltbrunn startet in die 
Hinrunde. Für die Opitz-Elf direkt ein tolles Match mit 
dem Derby zu Beginn der Saison. 

Seniorenwerk Schenkenzell 
Die Senioren/innen treffen sich am Montag, 04.09.23 um 
15.00 Uhr im Bürgerhaus. 

Ausflug an den Bodensee 
Unser Seniorenausflug im August führte uns diesmal 
wieder an den Bodensee. 
Einmal im Jahr muss eine Fahrt ans schwäbische Meer 
drin sein. 
  
Also am 17. August ging es um 12:30 Uhr am Bahnhof los. 
Über Schramberg - Sulgen - Rottweil - Villingen - Schwen-
ningen - Autobahn nach Meersburg. Unterwegs bekamen 
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Ende des
redaktionellen Teils

wir auch noch einen heftigen Regenguss mit Hagel beschert. 
Unsere Kaffee - Pause in Meersburg musste etwas verkürzt 
werden, da unser Schiff nach Friedrichshafen um 15:15 
Uhr abfahren musste. Danke, natürlich an unsere Kuchen-
bäckerinnen und Kaffeekocherinnen. Wir waren alle 
pünktlich an der Anlegestelle und konnten eine Stunde auf 
dem Schiff die Fahrt auf dem Bodensee genießen. Das 
Wetter war zwar ein wenig neblig, aber es war trotzdem 
sehr angenehm im Freien auf dem Deck. Wir sahen sogar 
ein Wikingerboot an uns vorbeifahren. 
In Friedrichshafen erwartete uns schon Konrad Faißt von 
Trio - Reisen und brachte uns nach Kressbronn ins „Max 
und Moritz“ zur Abendeinkehr. Nach dem üppigen Essen 
traten wir unsere Heimreise an. 
Auf der Rückfahrt dankte llka Eble unserem Konrad für 
die gute Fahrt und auch unseren Mitgliedern für ihre Treue 
zum Seniorenwerk. Wir haben mal wieder einen wunder-
schönen Tag verbracht und freuen uns auf die nächste 
Ausfahrt. Dann geht es wieder ins Elsass, (das muss auch 
jedes Jahr sein). Wir möchten dann alle Mitglieder gesund 
wiedersehen. 
  
Liebe Grüße an alle 
Euer Seniorenteam 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Bernd, Silvia
Hansjörg, Simona

Christine, Kathrin, Lena und Theresa

* 8. Oktober 1930 † 25. August 2023

Danke für die schöne Zeit mit dir.

Käth Fichter
geb. Stortz

Die Hoffnung, dass etwas
von dir für immer bleibt -
diese Hoffnung trägt mich,

diese Hoffnung begleitet mich,
diese Hoffnung tröstet mich.

Sabine Coners

Schiltach, im August 2023

Die Trauerfeier ist am Dienstag, 5. September
um 14.00 Uhr in der Evang. Stadtkirche Schiltach

mit anschließender Urnenbeisetzung.



29

Privat
Anzeigen

Immobilien

Sonniges Baugrundstück in Gutach-Turm
zu verkaufen.

Voll erschlossen, inkl. Bauplan für Architektenhaus + Baufreigabe,
435 m², 159.000 €. Kontakt: baugrundgutach@web.de

NEUBAU 2021 - Erstbezug - Eigentumswohnung 1.OG
82.5 qm inkl Terasse, Keller u Garage barrierefrei,

rollstuhlgerecht, Fahrstuhl, in Schenkenzell absofort zu verkaufen.
389.000 € Tel 07771- 6472580

Stellenmarkt

Wir brauchen Verstärkung und
stellen zum schnellstmöglichen
Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit ein:

Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)

Rezeptionist/in (m/w/d)

Wir bieten zum Herbst 2023
eine Ausbildungsstelle zum

Zahntechniker (m/w/d)

Dr. Markus Neumaier, Zahnärzte
Innerer Graben 8, 77716 Haslach i. K.
dr.neumaier@praxis-am-stadtpark.net

Bankgeprüfte Familie sucht
Ein- bis Zweifamilienhaus im Umkreis

von + 10 km im Raum Kinzigtal
über Postbank Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Tel: 0781 9200 - 16

NEU!
Apfelsaftverkau

f

ab Hof in Selbst
-

bedienung!
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Stellenmarkt

Unsere Vorteile

Kein passendes Stellenangebot dabei? Schicken Sie uns Ihre Initiativbewerbung!
Werden auch Sie zum Dollianer und bewerben Sie sich unter karriere.doll.eu
oder senden Sie uns Ihre Unterlagen an karriere@doll.eu.

®

Mechatroniker + Elektroniker

Monteur + Mechaniker

Konstruktionsmechaniker + Schlosser

CNC-Fachkraft

Fachkraft für Lagerlogistik + Staplerfahrer

Oberflächenbeschichter

Fachkraft für Montagedokumentation

Lean Manager

Technischer Support + Kundenberatung

Kalkulator + Junior Controller

Wir suchen Verstärkung (m/w/d)

DOLL Fahrzeugbau GmbH Industriestraße 13 77728 Oppenau karriere@doll.eu www.doll.eu

GEMEINSAM WACHSEN. GEMEINSAM GEWINNEN.

Werden Sie Teil
unseres Erfolgsteams.

35-Stunden-Woche, Gleitzeitkonto
und zusätzliche Urlaubstage

Sichere Arbeitsplätze bei einem
zukunftsorientierten Unternehmen

Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie
weitere tarifliche Sonderzahlungen

Sehr gutes Betriebsklima und eine
familiäre Arbeitsatmosphäre

Kostenloses Obst und Wasser,
Kantinenzuschuss sowie Fahrradleasing

Regelmäßige Mitarbeiterevents wie
Sommerfest, Weihnachtsfeier, Eiswagen
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Stellenmarkt

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

POLIER
- Tiefbauvorarbeiter (m/w/d)
für unser mittelständisches Hoch-, Tief- und Straßenbau-
unternehmen in unbefristeter Festanstellung.

Wir bieten
■ Unbefristeten Arbeitsvertrag in Vollzeit
■ Regionale Baustellen mit geregelten Arbeitszeiten
■ Interessante, abwechslungsreiche Projekte
■ Leistungsgerechte Bezahlung und Versorgungsmodelle zur

Altersvorsorge
■ Steuerfreie AN-Zuwendungen – Ticketplus-Card
■ AG finanzierte Gesundheitsförderung
■ Verbundpartnerschaften Fitnessstudio

Unser Unternehmen bietet Ihnen ein vielfältiges Aufgabengebiet.

Sie mögen die täglichen Herausforderungen und die abwechs-
lungsreiche Arbeit eines mittelständischen Handwerksbetriebes,
dann würden wir Sie sehr gerne kennenlernen.

Bewerbung per Post, Mail oder Telefon:
Bonath Bauunternehmung GmbH
Rankach 15 · 77709 Oberwolfach
Telefon 07834/9219 · info@bonath-bau.de
www.bonath-bau.de

Wir stellen qualifizierte Fachkräfte ein:

▶ Drahterodierer (m/w/d)

▶ CNC-Fräser (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Müller Werkzeug-
und Formenbau GmbH
Schwarzwaldstraße 4
D-77716 Haslach i. K.
Telefon 0 78 32/9 99 86-0
Telefax 0 78 32/9 99 86-10
info@muellergmbh-formenbau.de
www.muellergmbh-formenbau.de

Karlsruhe

Stuttgart

Haslach

Freiburg Villingen-SchwenningenBasel

Freuden-
stadt

Straßburg

Baden-Baden

A5

A8

A81

Offenburg

Hauptstr. 26, 77756 Hausach | Tel. 0 78 31 / 96 96 416 | info@malerbetriebgross.de | Ansprechpartner Bernhard Groß

erfulle

Wohntraume

Wir suchen dich !

Bei uns lernst du:
• Malen, lackieren, tapezieren
und mehr

Das erwartet dich:
• geregelte Arbeitszeit
• familiäres Arbeits-
klima

Starte deine Ausbildung zum

Maler & Lackierer (m/w/d)
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AnzeigenAnzeigen––TarifTarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Nachrichtenblatt Schiltach
und Schenkenzell

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,38€.
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35%.

Ihr Ansprechpartner: ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455 anb.anzeigen@reiff.de

0781/504 -1469 www.anb-reiff.de

Selbstverständlich sind auch andere Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

2-spaltig/20mm hoch

15,20€15,20€

2-spaltig/30mm hoch

22,80€22,80€

2-spaltig/40mm hoch

30,40€30,40€

2-spaltig/50mm hoch

38,-€38,-€

1-spaltig/35mm hoch

13,30€13,30€

3-spaltig/35mm hoch

39,90€39,90€

2-spaltig/100mm hoch

76,-€76,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

45,60€45,60€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).
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Ihr Werbepartner für die RegionIhr Werbepartner für die Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.970Exemplare!

Achertal
- Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-
hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

- Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

- Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.500

Hanauerland
- Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

- Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen
Auflage: 1.500

- Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

- Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst,
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
- Appenweier mit Nesselried, Urloffen
Auflage: 2.600

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

- Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.500

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach,
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen
Auflage: 4.000

- Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach,
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.900

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,
Hofstetten, Steinach Auflage: 7.850

- Hausach mit Gutach, Hornberg
Auflage: 2.900

- Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach Auflage: 2.900

- Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.400

- Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
- Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-
heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.500

- Hugsweier Auflage: 300
- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

- Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

- Kippenheimweiler/Langenwinkel
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

- Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

- Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

- Rust Auflage: 2.000
- Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen
Auflage: 1.050

- Seelbach mit Schönberg, Wittelbach
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 700
- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen,
Kittersburg Auflage: 1.700

- Gottswaldgemeinden mit Bühl,
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

- Hohberg mit Diersburg, Hofweier,
Niederschopfheim Auflage: 2.100

- Neuried mit Altenheim, Dundenheim,
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 900

- Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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Heilmethoden

Christina Eisenmann
Qigong Lehrerin, Sporttherapeutin
Sportwissenschaftlerin

Faszientraining –
»locker« durch den Alltag
dienstags, 18:15 Uhr – 19:15 Uhr
10. Okt. bis 5. Dez. 2023 150 €*

Qigong – Regeneration
für Körper und Geist
dienstags, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr
10. Okt. bis 5. Dez. 2023 150 €*

TK-Rücken basic – das Allround-
training für den Rücken
dienstags, 18:15 Uhr – 19:15 Uhr
20. Februar – 30. April 2024 160 €*

Qigong – Regeneration
für Körper und Geist
dienstags, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr
20. Februar – 30. April 2024 150 €*
* Krankenkassenbezuschussung möglich
Kursort: Seminarhaus Bachbauernhof
Bachbauernhof 2, Alpirsbach
Anmeldung: christina@
eisenmann-lebensbruecke.de

ab 2024

ab 2024

Besuchen Sie mich
auf der 3. Ortenauer
Pflegemesse in Lahr

Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 8670510

PHYSIOTHERAPIE

 freie Kapazitäten
 alle Kassen
 REHA-Sport

www.rehazentrum-wolfach.de

Reha-Zentrum
Wolfachim Fitness24-Studio

Wir wünschen Ihnen ein

schönes Wochenende!
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 02. Oktober 2023, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 06. Oktober 2023 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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BEI UNS STIMMEN PREIS
UND LEISTUNG
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Offenburg · Metzgerstr. 9

Augenoptikermeister
Inhaber: Markus Ludwig

Gutes Sehen
zum Greifen nah

www.optik-bengel.de

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
08.09. Bad zumWohlfühlen Anzeigenschluss, 04.09. 12.00 Uhr

15.09. mobil unterwegs - Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss, 11.09. 12.00 Uhr

15.09. Gut sehen & hören Anzeigenschluss, 11.09. 12.00 Uhr

22.09. Hofläden Anzeigenschluss, 18.09. 12.00 Uhr

22.09. Herbstgarten Anzeigenschluss, 18.09. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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07 81 / 504 - 55 55 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/gratistablet

Digital lesen
für z.Zt. 27,90€/Monat
Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate

Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung
und Versand in Höhe von 9,90 €

*Das Samsung Tablet erhalten Sie gratis bei Abschluss eines
Digital-Abos mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten.
Danach kann das Abo zum 15. eines Monats gekündigt werden.
Solange der Vorrat reicht. Abbildung ähnlich.
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HEIMATZEITUNGto go

GRATIS*
Samsung Tablet

Galaxy Tab A8 32GB WiFi

Angebot gültig bis 30. September 2023

Brett-, Würfel- und Kartenspiele

Einödstraße 2
77709 Wolfach-Kirnbach

blackforestclassicgaming.com

07834 / 86 79 694

info@blackforestclassicgaming.com

black_forest_classic_gaming

Die Würfel sind
gefallen, wir sind
UMGEZOGEN!

Ihr findet uns ab jetzt in der:

31.08. bis 06.09.2023 · www.kinohaslach.de

»EQUALIZER 3 - THE FINAL CHAPTER (FSK16)«
Do-Mo/Mi 20:00, So 16:15/20:00
»REHRAGOUT-RENDEZVOUS«
Do-Mo/Mi 20:15, So 16:45/20:15
»OPPENHEIMER« Fr/So/Mi 19:45
»BARBIE« Do/Sa/Mo 20:00, So 16:30
»PONYHERZ Sa 15:15, So 14:15
»LASSIE - EIN NEUES ABENTEUER«
Sa/Mi 15:30, So 14:30
»ELEMENTAL« Sa/Mi 15:00, So 14:00
»MIRACULOUS: LADYBUG&CAT NOIR - DER FILM«
Mi 15:15
OPEN AIR KINO im Alfred-Behr-Haus in Haslach
»MONSIEUR CLAUDE UND SEINE TÖCHTER« Fr 21:00

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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V RTEILS-
C UNTD WN

Kostenlos lesen bis zum Jahresende!

Bis zu

150€
sparen!

Wählen Sie die
gedruckte Zeitung

oder die
digitale Zeitung

für mindestens 12 Monate
und lesen Sie bis zum
Jahresende kostenlos!

C UNTD

ng

g
Monate

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/vorteilscountdown

Bei Bestellung im September:

3 Monate kostenlos lesen
und bis zu 154,20 €* sparen

Bei Bestellung im Oktober:

2 Monate kostenlos lesen
und bis zu 102,80 €* sparen

Bei Bestellung im November:

1 Monat kostenlos lesen
und bis zu 51,40 €* sparen
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* Frühester Lesestart 1.10.2023. Bei Bestellungen ab dem 1.10.2023 kann der Lese-
start 1-3 Werktage später erfolgen. Nach dem kostenlosen Bezug bis zum 31.12.2023
besteht Ihr Abonnement mindestens 12 Monate bis zum 31.12.2024. Danach kann
bis zum 15. eines Monats auf den nächsten Monatsersten gekündigt werden.

Nachfolger gesucht!!
Autowerkstatt/Karosseriebau/Handel

Alteingesessener Betrieb über 40 Jahre
Großer Kundenstamm

Büro-Halle, teilweise 2-stöckig mit Aufzug,
sehr große Aussenfläche, komplett eingerichtet

Kurz bis Mittelfristig abzugeben.
Erstinfo: Montag bis Freitag
von 10.30 bis 12.30 Uhr
unter 0176/15571000

· Fenster
· Haustüren
·Markisen
· Rollläden
· NEU! Zimmertüren

· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

von 14 – 16Uhr
(keine Beratung &

Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG
Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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ENTDECKE
DEIN TALENT!
ENTDECKE

DEIN TALENT!

DANCE ACROBATICS MUSIC ART MINDSET

Weitere Infos auf ep-talent-academy.de
oder Instagram@eptalentacademy

NEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNG

12:30 – 17:00 Uhr | Tullastr. 3 in Rust

• Workshops für Groß und Klein
• Internationale Coaches
• Foodtruck
• Kinder-Schminken und Animation

TAG DER OFFENEN TÜR
08. SEPTEMBER 2023

K INZ IGTAL
AmMarktplatz 8
77716 Haslach

T +49 (0)7832-977 94 90
Kinzigtal@engelvoelkers.com

Immobilienmakler

Ihr erster Schritt
zum erfolgreichen
Immobilienverkauf:
Wir erstellen eine kostenfreie
und unverbindlicheMarktpreis-
bewertung Ihrer Immobilie.

Jetzt Termin vereinbaren.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Hunger und keine Zeit
oder Lust zum Kochen?

Sozialgemeinschaft
Schiltach/ Schenkenzell e.V.

Genießen Sie Ihre Mahlzeit
doch mal bei uns.

Offener MittagstischOffener Mittagstisch

Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach
Tel. 07836/9393-0, E-Mail info@sgs-schiltach.de

www.sgs-schiltach.de

Vorbestellung

Täglich frisch zubereitet. Speiseplan unter

Sommer-Check
für Ihre Hörgeräte

Kostenlose Reinigung
und Überprüfung

Wir beraten Sie gerneWir beraten Sie gerne

Bettenhaus Alesi . Bahnhofstr. 21 . 78713 Schramberg

Tel. 07422 21080 . www.alesi-schlaf.de

UMBAU-SALE

 TOP MARKEN

 TOP BERATUNG

 JETZT SPAREN

WIRRÄUMEN,SIESPAREN!

für Ihre alte
Matratze
beim Kauf einer
neuen Matratze!

Wir
zahlen Ihnen

100€

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr / Sa: 9:00-17:00 Uhr

Seedorfer Straße 66, 

Tomaten & Gurken
direkt aus unserer Gärtnerei –
aromatisch, geschmacksvoll,

frisch!

Der Sommer in unseremGaumen


